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Mit großer Freude sind wir wieder täglich 
für Euch da. Herzlich Willkommen!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

Meisterbetrieb

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr + jeden 1.  Sa. im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau!

HANS EGGERT FAHL GmbH

Ab sofort

Monteure
gesucht

www.HEFA-fahl.de

Rollladen 

Markisen
• Insektenschutz • Garagentore

• Terrassenüberdachungen
• Außenjalousien • Vordächer

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

Bitte ab Ausgabe 02.11. die Ö-Zeiten ändern:
jeden 1. Samstag raus...nur noch mo-fr

Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr www.terrassendach-aktuell.de

 Der beste Preis . . .

 schlägt jeden Rabatt!

📞📞📞📞 0 43 48 - 70 89 631

  Terrassendächer Kaltwintergärten

   . . . war es nicht schon immer Ihr Traum -
unter dem eigenen Terrassendach zu sitzen!?

  Mit uns ist es möglich - in 6 Wochen!
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 Gartenplanung | Neugestaltung 
Umgestaltung | Gartenpflege

Langer Rehm 20f | 24226 Heikendorf 
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

Probsteierhagen (t). Zum bereits fünften Mal 
hat sich die Urlaubsregion Probstei auf der 
Oldenburger Reisemesse „Caravan Freizeit 
Reisen“ in den Weser-Ems-Hallen präsentiert. 
Nach der pandemiebedingten Abstinenz tra-
ten die Probsteier Touristiker Saskia Wiese 
(Tourist-Service Schönberg), Stephan Tomnitz 
(Tourist Information Laboe) und Nico Red-
lin (Tourismusverband Probstei) am 20. bis 
22. Januar den Weg nach Niedersachsen an, 
um den Messebesuchern die Urlaubsregion 
an der Ostsee schmackhaft zu machen. Mit 
mehr als 16.000 Besuchern wurde die Mes-
se sogar besser als vor der Corona-Pause be-
sucht. Die interssierten Standbesucher ließen 
sich umfassend über die Probstei informieren. 
Interessenschwerpunkte waren die Themen 
Camping und Radfahren, so dass die mitge-
brachten Flyer reißenden Absatz fanden. Zu-
dem war die Probstei als einzige Ostseeregion 
auf der Messe vertreten. Insgesamt zählte die 
Messe 160 Aussteller auf einer Ausstellungs-
fläche von 12.500 Quadratmetern.

Die Probstei präsentiert sich in Oldenburg
Besuch der „Caravan Freizeit Reisen“ in den Weser-Ems-Hallen in Oldenburg war ein voller Erfolg



Lo
ka

le
s 

M
ön

ke
be

rg
2 25. Januar 2023

S

U

D

O

K

U

Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Mönkeberg
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Mönkeberg (kas). Die Bürger-
meisterin der Gemeinde Mön-
keberg, Hildegard Mersmann, 
hatte zum traditionellen Neu-
jahrsempfang geladen und viele 
Bürgerinnen und Bürger folgten 
gern dieser Einladung in die Aula 
der Grundschule an den Baken. 
Herzlich begrüßen konnte Mers-
mann den Bundestagsabgeordne-
ten Dr. Kristian Klinck (SPD), den 
Landtagsabgeordneten Werner 
Kalinka (CDU), die Amtsdirekto-
rin  des Amtes Schrevenborn, Juli-
ane Bohrer, die Bürgervorsteherin 
Heikendorfs, Ina Schultheiß, den 
Bürgervorsteher Schönkirchens, 
Ernst-Peter Schütt, den Bürger-
meister aus Schönkirchen Gerd 
Radisch, den Amtsvorsteher Hans 
Herbert Pohl sowie den Bürger-
meister aus Heikendorf, Tade 
Peetz.
Bevor Bürgermeisterin Hildegard 
Mersmann beim Mönkeberger 
Neujahrsempfang auf die vergan-
genen Jahre zurückblickte und 
über die kommenden Ziele der 
Gemeinde berichtete, hatten die 
ganz Kleinen ihren großen Auftritt 
und leisteten mit dem Lied „Wir 
grüßen dich, neues Jahr“ unter 
der Leitung von Rosa Halbig ihren 
musikalischen Beitrag zu der Ver-
anstaltung. Für ihre Darbietungen 

bekamen sie tosenden Applaus 
und jeder eine kleine Aufmerk-
samkeit von Mersmann. 
Dann folgten Rück- und Ausblick 
der Bürgermeisterin, die sich freu-
te, nach der Corona-Pause wieder 
einen Neujahrsempfang durchfüh-
ren zu können. „Wir haben unsere 
Lebensfreude zurückgewonnen!“, 
stellte sie fest. Dann habe 2022 
alle auf ganz andere, unerwartete 
Weise getroffen. Der Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine habe 
neben dem furchtbaren Leid für 

Rück und Ausblicke
beim Neujahrsempfang 2023 in Mönkeberg 

„Viele haben auch hier vor Ort Herzen und Türen geöffnet“

die Menschen unsere 
Weltgemeinschaft ver-
ändert. „Wir spüren 
seine Auswirkungen 
tagtäglich“, machte 
sie deutlich. „Von der 
Bundesregierung kam 
nach dem Wums der 
Doppelwums in Form 
von 200 Milliarden 
Euro Mehrausgaben!“ 
Ihres Erachtens müsse 
die Bundesregierung 
auch „mehr Fahrt aufnehmen“, 
um sich den Anforderungen in al-
len Lebenslagen zu stellen. 
Das Jahr 2022 habe gezeigt, 
„wenn es schwierig wird, halten 
die Menschen zusammen“, hob 

die Bürgermeisterin hervor. „Viele 
haben auch hier vor Ort Herzen 
und Türen geöffnet für Gefl üch-
tete, helfen und sind aktiv im Eh-
renamt“, sagte sie. „Hier gilt allen 
Helfern mein aufrichtiger Dank.“ 
Gesellschaftlich und politisch 
seien „wir alle gefordert“ und 
brauchten Mut zur Veränderung. 
Mit einem Schwenk auf die Pro-
jekte der Gemeinde ging Hilde-
gard Mersmann auf weitere ak-
tuelle Themen ein, darunter den 

Neubau eines Multifunktionsge-
bäudes in Mönkeberg. Auf 1200 
Quadratmetern entsteht derzeit 
eine Begegnungsstätte für Jung 
und Alt. So soll im Obergeschoss 
die Betreute Grundschule, spä-

Eine Anerkennung besonderer Verdienste: Bürgermeiste-
rin Hildegard Mersmann (l.) ehrte die Vertreter des För-
dervereins des Gemeindekindergartens Mönkeberg.

Der Mitbegründer der Fußballsparte Klaus 
Duda wurde beim Neujahrsempfang für 
sein Engagement in der Gemeinde Mönke-
berg geehrt.
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 Alte Wanne raus, 

neue Dusche rein!

NEUE DUSCHE IM ALTEN BAD,
EINFACH ZUM WOHLFÜHLEN!

Wanne raus, Dusche rein
oder Teilbadrenovierung
in wenigen Tagen 

Neue Dusche, die optisch 
zum bestehenden Bad passt

Individuelle Maßanfertigung 
für bodenebene Duschen 

Schimmelfreie, langlebige, 
pflegeleichte Materialien

Ihr Fachbetrieb in Kiel
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0431 54 51 01 61
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

ter die Offene Ganztagsschu-
le (OGTS) untergebracht wer-
den. Im Erdgeschoss befi n-
den sich künftig die Mensa, 
ein Versammlungs- und ein 
Seniorenraum mit viel Platz 
für die Vereine und Verbände, 
Bürgerinnen und Bürger. Die 
Erweiterung der Sporthalle 
mit einem Gymnastikraum, 
Geräteraum und Büroraum 
wurde in nur sechs Monaten 
fertig und soll nun feierlich 
übergeben werden. 
Auch der Neubau des Feu-
erwehr-Gebäudes schreitet 
in Mönkeberg voran. „Alle 
Maßnahmen haben unsere Ge-
meinde mit zirka 11 Millionen 
Euro belastet, ohne Abzug der 
Fördergelder“, so Mersmann. 
„Viel Geld, das wir eigentlich 
nicht haben.“
Mit der Sanierung der Ölpier be-
nannte die Bürgermeisterin das 
„Sorgenkind“ der Gemeinde, „sie 
begleitete uns intensiv im vergan-
genen Jahr und auch heute noch“, 
so Mersmann. 
In 2023 werde die Gemeinde 
Mönkeberg viele Bauvorhaben 
vollenden, den Schulhof neu ge-
stalten, die Strandentwicklung 
und Ortsentwicklung voranbrin-
gen. Die Sanierung der Ölpier, 
„unsere Herkulesaufgabe“, müsse 
und werde „in diesem Jahr ab-

geschlossen“. Die Folgenutzung 
stehe in den Startlöchern der Pla-
nung, blickte Mersmann voraus. 
„Unser Verkehrskonzept und den 
Radwegebau entwickeln wir wei-
ter und im Rahmen des ÖPNV set-
zen wir uns für eine Anbindung an 
das Oberdorf ein.“
Bei der Umsetzung einiger Maß-
nahmen im verkehrsberuhigten 
Bereich sei die Gemeinde Mön-
keberg auf die Entscheidung der 
Verkehrsaufsicht des Kreises Plön 
angewiesen. „Die Geduld, die wir 
aufbringen müssen, um eine Ent-
scheidung zu erhalten, wird auf 
eine große Zerreißprobe gestellt“, 
kritisierte Mersmann. 
Auch Ereignisse wie Vandalismus, 
Lärmstörung und anderen Aus-

schreitungen beschäftigten Mön-
keberg. „Immer wieder müssen 
wir uns leider damit auseinan-
dersetzen“, bedauert die Bürger-
meisterin. Durch das Setzen einer 
Schranke, der Berliner Kissen und 
dem zeitweisen Einsatz von Se-
curity habe die Gemeinde einen 
guten Weg eingeschlagen. „Hier 
sind wir auf die Mithilfe unserer 
Bürger angewiesen“, appellierte 
Mersmann. „Ich wünsche mir kei-
ne Wutbürger, sondern Mutbür-
ger, die unsere Demokratie und 
Ordnung bewahren.“
Den Worten der Bürgermeisterin 
schlossen sich die Grußworte der 
Gäste, MdB Dr. Kristian Klinck 
sowie MdL Werner Kalinka und 
Amtsdirektorin Juliane Bohrer an. 

Das Schlusswort sowie den 
traditionellen Segen sprach 
Pastor Martin Anderson.
Geehrt wurde der Förderver-
ein des Gemeindekindergar-
tens mit einer Ehrenurkunde 
für besondere Verdienste, die 
seit ihrer Gründung das Ziel 
haben, den Kindergarten ide-
ell und fi nanziell zu unter-
stützen. 
Eine weitere Auszeichnung 
erhielt Klaus Duda, Mitbe-
gründer der Fußballsparte, 
für 40 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit, davon zehn Jahre als 
Trainer und 17 Jahre als Spar-

tenleiter. Duda erhielt eine Ur-
kunde und die Sportlermedaille. 
Für sportliche Leistungen wurde 
Emil Sperber geehrt. Er ist in der 
Bogensparte aktiv und erzielte ei-
nen beachtlichen 2. Platz in der 
Jugendrangliste, wurde vor kur-
zem Landesmeister und ist Teil-
nehmer an der deutschen Meis-
terschaft. 
Zu guter Letzt wurde die A-Jugend 
Handballmannschaft der Hand-
ball Oberliga Hamburg/Schles-
wig-Holstein als aktueller Herbst-
meister geehrt. Vertreten wurde 
die Mannschaft von zwei Spie-
lern. Zum Schluss gab es noch ein 
gemütliches Zusammensein bei 
Kaffee und anderen Getränken so-
wie frischen Berlinern.

Die „Wanderratten“ sangen unter der Leitung von Rosa Halbig ihr Lied vor.
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AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

ENERGIEVERSORGUNG

Gemeindewerke  
Heikendorf GmbH
Wasserwaage 1 24 87 00

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GLASEREI

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

INSTALLATEUR UND  
HEIZUNGSBAU

Linning  
Inh. S. Oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

KLEMPNEREI- UND  
METALLDACHDECKER

Rolf Kleinfeld GmbH
 72 30 40

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110
 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 65 87 738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

ZEITUNG

Probsteer
 0800 45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Laboe: Sprung ins kalte Wasser  
soll Hallenbad-Diskussion anheizen

Unterstützer zeigen Flagge für Schwimmhalle am alten Standort 
Laboe (los). Winterba-
den, eiskalt: Es waren 
die Hartgesottenen, 
die am Sonnabend, 
21. Januar für die La-
boer Schwimmhalle 
ihre Hüllenfallen lie-
ßen. Der gemeinsame 
Run in die Kieler Förde 
sollte als symbolhafter 
Sprung ins kalte Was-
ser den Stillstand im 
örtlichen Bäderbetrieb 
aufzeigen. Zu der Ak-
tion „Meer vor Augen“ 
hatte der Förderverein 
Hallenbad Laboe auf-
gerufen, der sich vor 

der geschlossenen Meerwasser-
schwimmhalle mit Informationen 
zum Thema präsentierte. 
„Es ist erstaunlich erfrischend“, 
resümierte Kevin Pagel, der zum 
ersten Mal in die winterliche 
Förde abtauchte und sich dank 

des Erfolgrezepts „Au-
gen zu und durch“ im 
Pulk fest entschlossener 
Badefreunde nicht ein-
mal lange überwinden 
musste. Und das ohne 
vorheriges Erwärmen 
durch sportliche Akti-
vitäten oder einen Sau-
nagang. Für diese Auf-
heizmöglichkeit hatten 
die Organisatoren der 
Aktion einen mobilen 
Schwitzkasten nach Art 
der finnischen Sauna 
aufgestellt. Doch der 
Kaltstart in die Bades-
saison 2023 gelang vie-
len Teilnehmern auch 
ohne Schwitzkur – und 
das mit offenbar wohl-
tuendem Effekt: Er füh-
le sich fit, erklärte Pagel 
nach seiner Rückkehr 
an den Strand vor der 
Laboer Schwimmhalle. 
„Herrlich“ fand es auch 
Maren Knepel, die 

sich der erfrischenden Aktion 
ebenfalls angeschlossen hatte. 
„Die Kälte kommt erst später“, 
beschrieb sie die Wirkung des 
winterlichen Bades, als sie wie-
der zurück auf das Trockene ge-
langte. Es sei auch „angenehmer 

Flagge zeigen für einen Schwimmhallen-
neubau am alten Standort am Strand von 
Laboe: Zahlreiche Teilnehmer der Aktion 
„Meer vor Augen“ gingen zum Anbaden in 
die Förde. Fotos: Schneider
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TT+T TAPETENKETTE KNUTZEN OHG  
EICHKAMP 18 | SCHÖNBERG | 04344 - 41 32 20

als die kalte Dusche“, 
findet sie, zudem för-
dere es die Gesundheit. 
„Wir gehen jeden Mor-
gen baden“, berichtete 
die Laboerin. Mit einer 
Gruppe Gleichgesinn-
ter suche sie das Meer-
wasser täglich auf. Ihr 
Tipp: Wer damit begin-
nen will, sollte ab Som-
mer weiterbaden oder 
sich zunächst durch 
Kaltduschen abhärten.
Was Kevin Pagel und 
Maren Knepel bei der 
geselligen Anbadeakti-
on ins Wasser gelockt 
hat? Die 50 Teilneh-
mer, die von über 300 
Schaulustigen angefeu-
ert wurden, warben für die Sanie-
rung der Meerwasserschwimm-
halle. Präziser: Sie forderten den 
Neubau des Familienbades am 
bestehenden Standort am Strand 
und unterstützten damit den För-
derverein Hallenbad Laboe und 
dessen Initiative Pro Schwimm-
halle Laboe. Hintergrund: Dis-

kutiert wird derzeit ein Neubau 
„auf der grünen Wiese“.
Neben zahlreichen Bürgern aus 
Laboe und Umgebung, dem 
Seniorenbeirat Laboe und dem 
Turnverein Laboe zählten auch 
die Kreistagsfraktionen von 
Gemeinsam vor Ort (ehemals 
Klar.Grün), FDP, Die Linke und 
UWG sowie die regionale Partei 
VOLT dazu, außerdem die Frak-
tion Grüne-Laboe und die am 
13. Januar gegründete Wählerin-
itiative Pro Laboe (WIP Laboe). 
„Nicht nur zwei Bürgerbeschei-
de 2014 und 2017, auch Be-
fragungen haben gezeigt, dass 
sich die Mehrheit der Laboer 
eine Schwimmhalle am Stand-
ort wünschen“, sagte der Vorsit-
zende Manfred Krutzinna vom 
Förderverein Hallenbad Laboe. 

Dies solle die Aktion anschau-
lich unterstreichen. 
Zudem erinnerte Krutzinna dar-
an, dass die von der Gemeinde 
Laboe 2016 beauftragten Gut-
achter (WSP Deutschland AG, 
Würzburg, und conpro GmbH, 
Nürnberg) zu dem Schluss ge-
kommen waren, dass Laboe 

einen der attraktivsten Bäder-
standorte der Bundesrepublik 
besitze. 
Ergebnis der Gutachter sei auch, 
dass bei der Wahl eines anderen 
Standortes eben dieses touris-
tisch relevante Potenzial verlo-
ren gehe, erläuterte der Förder-
vereinsvorsitzende. Und dass 
das wirtschaftliche Ergebnis da-
rüber hinaus angesichts höherer 
Investitionskosten voraussicht-
lich schlechter ausfallen würde, 
als dies bei einer Sanierung oder 
einem Neubau am bestehen-
den Standort der Fall wäre. Zu-
mal dann, wenn eine Sanierung 
oder Neubau eine zeitgemäße 
„Attraktivierung“ und damit ver-
marktungsfähige Angebote des 
Bereichs Gesundheit und „Well-
ness“ beinhalte. 

Aus Sicht des Fördervereins Hal-
lenbad lägen die Vorteile auf der 
Hand, und das nicht nur, weil 
das Meerwasser direkt und kos-
tenfrei verfügbar sei. „Die Bau-
substanz ist da, und das Grund-
stück gehört der Gemeinde“, 
unterstrich Krutzinna den Nach-
haltigkeitsgedanken bezüglich 
des Umgangs mit vorhandenen 
Ressourcen. Auch der von der 
Gemeinde Laboe beauftragte Ar-
chitekt habe den „erstaunlich gu-
ten“ Zustand des Stahlbetonske-
letts betont. Demnach sei dieses 

„gut wieder nutzbar“. 
Das vorhandene 
Stahlbetonskelett der 
Meerwasserschwimm-
halle könne somit für 
einen Neubau wieder-
verwendet werden. 
„Wir glauben, dass 
der Standort der kos-
tengünstigste und 
attraktivste ist“, so 
Krutzinna. Er plädiert 
für eine sachliche und 
„ergebnisoffene Dis-
kussion“. 

Die Meerwasserschwimmhalle von Laboe: 
2021 wurde der Betrieb eingestellt. 

Manfred Krutzinna informierte über den Stand der kontrovers  
geführten Diskussion zur Schwimmhalle. 
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„Unser Strandhaus Pflege am Meer“:

Drei Standorte unter einem Dach
Ambulante Pflege in und um Schönberg, Preetz und Kiel-Friedrichsort

Neu-Schönberg/ Schönberg 
(los). Wer wünscht sich nicht, 
auch im Falle des Bedarfs an Un-
terstützung zu Hause wohnen 
bleiben zu können? Die ambu-
lante Pflege ermöglicht es: „Un-
ser Strandhaus Pflege am Meer“ 
bietet die Leistung in Schön-
berg und Preetz an und ist mit 

einem dritten Standort auch in 
Kiel-Friedrichsort vertreten. Ge-
schäftsführer Patrick Kuschel und 
Rusty Dziuba vom Leitungsteam 
erläutern die Vorzüge, wenn die 
Hilfe ins Haus kommt.
Die Versorgung der Kunden, die 
ambulante Pflege genießen, be-
inhaltet ein umfangreiches Spek-
trum an Leistungen, die stets auf 
den Bedarf des Einzelnen abge-
stimmt sind. Und so leisten die 
Mitarbeiter vom „Unser Strand-
haus Pflege am Meer“ Unterstüt-
zung auf breiter Ebene: „Wir fah-
ren hin und versorgen die Kunden 
in ihrer Häuslichkeit“, fasst Rusty 
Dziuba zusammen. Dies könne 
sowohl Hilfe beim Waschen als 
auch Haushaltsunterstützung bis 
hin zum Einkauf bedeuten, aber 
auch das Eingehen auf die sozi-
alen Bedürfnisse, etwa Spazier-
gänge und Gespräche, spieleri-
sche oder kreative Beschäftigung.  
„Die meisten Kunden sind jedoch 
körperlich geschwächt, so dass es 
um das Anziehen und Vorberei-
ten für den Tag beziehungsweise 
für die Nacht geht“, ergänzt Dzi-
uba. Je nach Situation komme 

es vor, dass die 
Pflegemitarbei-
tenden pro Tag 
auch mehrmals 
ihre Kunden 
a u f s u c h t e n . 
Dies sei zum 
Beispiel ange-

zeigt, wenn die Wundversorgung 
oder das Anziehen von Kompres-
sionsstrümpfen oder eine regel-
mäßige Medikamentenvergabe 
den Besuch erforderlich mache, 
je nach ärztlicher Verordnung. 
Die ambulante Pflege von „Un-
ser Strandhaus Pflege am Meer“ 
deckt im Kreis Plön ein großes 
Gebiet von Schönberg bis Preetz 
und Umgebung unter der Regie 
der Pflegedienstleitung Ann-
Christin Hanke-Kiekbusch ab. 
Hinzu kommt die Zweigstelle 
Kiel-Friedrichsort, wo Sabine 
Burgdorf die Pflegedienstlei-
tung hat. Kunden im Bereich 
Schilksee, Holtenau, Wik sowie 
Projensdorf und Schwedeneck 
können von dort aus versorgt 
werden. 
Die Tagespflege von „Unser 
Strandhaus Pflege am Meer“ wird 
von Neu-Schönberg aus im Um-
kreis von Laboe bis Hohenfelde, 
Köhn, Pratjau und Probsteierha-
gen angeboten. Die Pflegedienst-
leitung Tagespflege leistet dort 
Jasmin Kuschel. 
Das große Plus der Tagespflege: 
Viele Kunden können im eige-
nen Zuhause wohnen bleiben. 
Gewohntes und Vertrautes bleibt 
für sie erhalten. Große Verände-
rungen werden den Menschen 
erspart. Zugleich bedeutet die 
Tagespflege für pflegende Ange-
hörige eine große Entlastung.
Das Angebot der Tagespflege 

kann für manchen auch eine 
sinnvolle Ergänzung zur benötig-
ten ambulanten Pflege sein: „Vie-
le haben eine Kombination aus 
ambulanter Pflege und Tagespfle-
ge“, erzählt Patrick Kuschel. So 
beginne der Tag dieser Kunden 
zunächst mit einem Besuch des 
ambulanten Pflegedienstes, der 
sie für den Tag vorbereite. 
Danach erfolge die Abholung 
durch die Fahrer der Tagespflege-
einrichtung, die sie am späteren 
Nachmittag auch wieder nach 
Hause bringen. Dafür sind zwei 
rollstuhlgerechte Transporter und 
vier Fahrer im Wechsel unter-
wegs.
Am Abend komme ein weiteres 
Mal ein Mitarbeiter der ambu-
lanten Pflege zu den Kunden, um 
diese für die Nacht vorzuberei-
ten. 
Sämtliche Veränderungen, die 
sich rund um die Pflege eines 
Kunden ergeben können, wer-
den in der Zentrale in Schön-
berg sofort registriert. „Die Infos 
kommen gebündelt an“, erklärt 
Patrick Kuschel, „so können wir 
planen und Änderungen sofort 
berücksichtigen.“ Für den guten 
Informationsfluss an allen drei 
Standorten sorgten die Mitarbei-
ter im Büro, die sich um die stän-
digen Updates kümmerten. 
„Unser Strandhaus Pflege am 
Meer“ bietet Interessierten an, 
sich im Rahmen eines kostenfrei-
en Probetages in der Tagespfle-
geeinrichtung einen Eindruck zu 
verschaffen. 
Nutzer der Tagespflege dürfen 
sich tagsüber auf Geselligkeit und 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen, derweil ein Team 
an Betreuungs- und Pflegefach-

kräften sowie Pflegehilfskräften 
für sie sorgt. Spiele, Bingo oder 
Kreuzworträtsel gehören ebenso 
zur Unterhaltung wie die Verfol-
gung des aktuellen Zeitgesche-
hens, die im „Unser Strandhaus 
Pflege am Meer“ Priorität ge-
nießt, damit möglichst alle „am 
Ball“ bleiben: „Wir gehen jeden 
Tag die Nachrichten durch“, er-
läutert Jasmin Kuschel. Ebenso 
bedeutsam: der Wechsel der Jah-
reszeiten, auch in Anbindung ans 
Kirchenjahr. Auf sie einzugehen 
gelinge zum Beispiel durch Bas-
telangebote im Advent oder zu 
Ostern. Zudem erfreuen sich die 
organisierten Ausflüge bei den 
Tagespflegekunden großer Be-
liebtheit. Ziele sind im Sommer 
die Strohfiguren in der Probstei, 
manchmal der Mediendom in 
Kiel oder der Weihnachtsmarkt in 
der Landeshauptstadt. Alles das 
sind Unternehmungen, „die An-
gehörige häufig gar nicht leisten 
können“, erklärt Jasmin Kuschel. 
Die Tagespflegekunden genießen 
drei Mahlzeiten täglich, die es 
zum Frühstück, mittags und zur 
Kaffeezeit gibt und von Köchin 
Claudia Peters frisch zubereitet 
werden. Dabei kann sie jeder-
zeit auf Besonderheiten eingehen 
und berücksichtigen, was spezi-
ell benötigt wird, etwa aufgrund 
von Diabetes. Und wer Geburts-
tag hat, darf sein Wunschessen 
sowie auch den Kuchen wählen, 
den es zum Nachmittagskaffee 
geben soll. Entsprechend familiär 
gestaltet sich das Miteinander in 
der Tagespflegeeinrichtung. 
Für gemütliche Stunden am Ka-
min hat das „Strandhaus“ einen 
Raum mit bequemen Sesseln 
eingerichtet, der zum Entspannen 
einlädt. „Aber meistens halten 
sich doch alle am liebsten immer 
dort auf, wo es gesellig zugeht“, 
hat Jasmin Kuschel festgestellt.
Die Zweigstellen der ambulan-
ten Pflege von „Unser Strandhaus 
Pflege am Meer“ befinden sich 
am Markt 20 in Preetz (gegen-
über des Gesundheitszentrums 
am Löwen) sowie im Zentrum 
von Kiel-Friedrichsort, An der 
Schanze 41. 
Die Büro- und Geschäftsstelle 
von „Unser Strandhaus Pflege am 
Meer“ ist im Schönberger Ortsteil 
Neu-Schönberg, Strandstr. 216, 
24217 Schönberg ansässig. Büro-
zeiten: montags bis freitags von 8 
bis 13 Uhr (04344 - 81 90 40).

- Anzeige -

In Schönberg und Umgebung ist Pflegefachkraft 
Maike Strehlow täglich unterwegs, um ihre Kunden 
zu versorgen.                                   Fotos: Schneider

Sie sind für ihre Kunden da (v. r.): Pflegedienstlei-
tung Ann-Christin Hanke-Kiekbusch, Geschäfts-
führer Patrick Kuschel und Rusty Dziuba vom Lei-
tungsteam „Unser Strandhaus Pflege am Meer“ (v. l.).
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Preetz/ Kreis Plön (los). Die 
Fahrbücherei 10 ist unter neuer 
Leitung im Kreis Plön unterwegs. 
Die Stelle der Bibliothekarin Su-
sanne Stökl, die in die Altersteil-
zeit gewechselt ist, hat Carlotta 
Mürz, Fachangestellte für Medi-
en und Informationsdienste, an-
getreten. Sie freut sich über ihre 
neue Aufgabe, Groß und Klein 
mit dem Bücherbus die Vielfalt 
der  Literatur „buchstäblich“ nahe 
zu bringen.
Bereits Silvester 2022 hat die 
Saarbrückenerin Carlotta Mürz 
in Preetz Fuß gefasst und die ers-
ten Wochen im Jahr auch dazu 
genutzt, den neuen Arbeitsplatz 
kennenzulernen. Susanne Stökl, 
die bisher die Leitung der Fahrbü-
cherei im Kreis Plön hatte, hat sie 
dabei unterstützt und mit der Le-
sekundschaft bekannt gemacht. 
Von der Gasstraße 5 aus steuert 
die rollende Bibliothek mit Fahrer 
und Verwaltungsfachkraft Micha-
el Fey am Lenkrad die ländlichen 
Gemeinden an. Vornehmlich in 
den nördlichen Gebieten des 
Kreises Plön ist er unterwegs. 
Dabei kommt der Küstenbus von 
West nach Ost im dreiwöchigen 
Zyklus weit herum: Haltepunk-
te gibt es von Mönkeberg an 
der Kieler Förde bis Kirchnüchel 
am Bungsberg. Dazwischen lie-
gen zahlreiche Dörfer und Orte 
der Probstei und des Lütjenbur-
ger Umlandes, die Fey auf den 
Touren anfährt. „Früher war ich 
vielleicht fünfmal am Meer, jetzt 
hatte ich die Gelegenheit hierher-
zuziehen und alles mal genauer 
anzuschauen, auch das Ländli-
che, auf das man normal nicht 
stoßen würde“, freut sich Carlotta 
Mürz auf ihren neuen Arbeitsbe-
reich, den die Fahrbücherei 10 
durchkreuzt.
Insgesamt bedienen zwei Busse 
den Kreis Plön. Das Binnenland 
von Plön bis Neumünster sowie 
das Barkauer Land und Kiel-Well-
see fährt die Fahrbücherei 9 an, 
in der Leiterin Monika Clausen 
die Regie hat. Landesweit gibt es 
12 Fahrbüchereien, die in Schles-
wig-Holstein in neun Kreisen un-
terwegs sind.
Das mobile Wesen ihres neuen 
Arbeitsplatzes kam ihr zupass, 
ebenso der Ortswechsel in die 
nördlichen Gefilde der Republik. 
Sie habe „gezielt nach einem Job 
in einer Fahrbücherei“ Ausschau 
gehalten, erzählt Carlotta Mürz. 

Ihr gefalle der persönliche Bezug, 
der sich zu den Kunden, die das 
mobile Angebot nutzen, entwi-
ckele. Dieser vielfältige Kontakt, 
der sich im begrenzten Raum des 
Bücherbusses ergibt, ist aus ihrer 
Sicht insbesondere für die Fahr-
bücherei typisch. „Ich freue mich 
auf den Austausch mit den Le-
sern“, sagt sie. „Gerade der Um-
gang mit Kindern und Familien 
macht mir Freude“, auch, „viele 
Leute“ kennenzulernen und ihre 
Entwicklung zu verfolgen. Freude 
mache ihr aber „auch das Unter-
wegssein“, fügt sie hinzu. 
Die Anekdoten stellen sich von 
selbst „on Tour“ ein, weiß Susan-
ne Stökl, die 26 Jahre lang den 
„Bücherwürmern“ im Kreisgebiet 
Lesestoff gebracht hat. Darunter 
manchem Literaturfreund, der 
„auf den Hund gekommen“ mit 
seinem Vierbeiner am Haltepunkt 
aufkreuzte. „Wir hatten sogar mal 
einen blinden Passagier“, erzählt 
Stökl. Der Vorfall ereignete sich 
in Kirchnüchel, wo eine Spür-
nase unerlaubt zugestiegen war. 
Der Grund: Hundekekse. Denn 
die verlockenden Leckerlis liegen 
stets vorne beim Fahrer bereit, 
so Stökl. Ihren Duft im Sinn sei 
der Kirchnücheler Hund nach 
einem Besuch mit „Herrchen“ 
im Bücherbus nochmals durch 
die Tür geschlüpft. Der schlaue 
Mitfahrer fiel jedoch erst auf, als 
der Bus bereits wieder auf Achse 
war. Doch dank der Registrierung 

Staffelstabsübergabe in der Fahrbücherei 
im Kreis Plön

Jetzt ist Carlotta Mürz mit dem Bücherbus F10 on Tour

in der Fahrbücherei konnte der 
Halter schnell informiert werden. 
„An der nächste Haltestelle hat er 
seinen Hund wieder abgeholt.“ 
Dass das Abenteuer mit einem 
Hundekeks seinen Schlussstrich 
erhielt, versteht sich. 
Diese Nähe zu den Nutzern der 
Fahrbücherei einschließlich der 
Vielfalt an Begegnungen in der 
täglichen Arbeit hat es auch Car-
lotta Mürz angetan. Für ihren Be-
ruf als Fachangestellte für Medien 
und Informationsdienste machte 
Mürz ihre Duale Ausbildung bei 

Die letzten Arbeitstage im Bücherbus nutzte die Leiterin der Fahrbü-
cherei Susanne Stökl, um Nachfolgerin Carlotta Mürz mit der Tour 
und den Lesern im Kreis Plön bekannt zu machen. Und während die 
neue Leiterin sich freut, die Regie zu übernehmen, freut sie sich auf 
mehr Zeit zum lesen – und die vielen Geschenke zum Abschied. „Es 
ist ein wehmütiges Gefühl“, sagt sie. Foto: Schneider

der Stadt Saarbrücken. Ihr Beruf 
qualifiziert sie für die Arbeit in 
Archiv und Bildagentur sowie in 
der Bibliothek - und der Fahrbü-
cherei. Dabei kann sie bereits 
auf Berufserfahrungen zurückbli-
cken: „Zuletzt arbeitete ich als 
Mutterschaftsvertretung in Erfurt“, 
erzählt sie. Da die Vertragsdauer 
befristet war, freute sie sich über 
die Ausschreibung im Norden, 
auf die sie sich prompt bewarb. 
Jetzt ist sie gespannt auf die He-
rausforderungen, die im Leseland 
zwischen Bungsberg und Kieler 
Förde auf sie warten.
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Kreis Plön (dif). Es geht wieder 
los. Zumindest die Anhänger des 
Zweitligisten Holstein Kiel dür-
fen ihre Fahnen entstauben, die 
Schals und Kutten anlegen. Die 
2. Bundesliga öffnet in Kiel am 
Mühlenweg kommenden Sams-
tag ihre Pforten für die Rückrun-
de der Spielzeit 2022/23. Ab 13 
Uhr gastiert Bundesligaabsteiger 
Greuther Fürth an der Förde. 
Im Hinspiel konnte die KSV dort 
ein 2:2-Remis holen. Zwei Plus-
punkte mehr dürfen es gerne im 
eigenen Stadion werden. Nach 
dem Abgang von Johannes van 
den Bergh (Vertrag aufgelöst) und 
dem nun feststehenden Wechsel 
von Fabian Reese im Sommer zu 
Hertha BSC, darf man gespannt 
sein, wie die Störche als Mann-
schaft auftreten werden. 
Im Test gegen die Rumänen von 
CFR Cluj gab es ein 1:1 (Tor-
schütze Alexander Mühling), 
gegen die Bielefelder Arminia 

Der Fußball-Startschuss heißt Greuther Fürth
Kieler Störche am Samstag daheim gegen das Kleeblatt

eine 1:2-Pleite (Holstein-
tor durch Lewis Holtby). 
Beide Matches fanden im 
sonnigen Spanien statt. 
Nun aber der erste echte 
Prüfstein in Form eines 
Punktspiels für die Jungs 
von Trainer Marcel Rapp. 
Auf eine lautstarke An-
hängerschaft können sie 
in jedem Fall hoffen. 
Überhaupt hat sich die 
Stimmung in der Lan-
deshauptstadt, die KSV 
betreffend, in den letzten 
Jahren gewaltig in eine 
positive Richtung gewan-
delt. Der Verein ist quasi 
vom „Saulus zum Paulus“ 
gewandelt. 
Ein kleiner Rückblick am Rande 
des Saisonstartes: Spätestens seit 
den guten Spielzeiten in der 3. 
Liga und dem damit verbunde-
nen Zweitligaaufstieg im Jahre 
2017 ist die KSV Holstein in Kiel 
wieder positiv in aller Munde. 
Positiv - War das denn nicht 
immer so? In den frühen 80er-
Jahren erfuhren die Störche nicht 
besonders viel Zuneigung seitens 
der Bürger. Vereine wie der da-
malige SV Ellerbek, der FC Ki-
lia oder auch ein TSV Altenholz 
standen weit höher in der Gunst 
der Fußballanhänger. Dies rühr-
te auch aus Zeiten in denen die 
Sportvereinigung Holstein talen-
tierte Jungendakteure quasi „vom 
Feld weg“ abzuwerben versuch-

te. Das kam natürlich bei der 
Stadtkonkurrenz nicht besonders 
gut an. Größenwahn, Arroganz 
und ähnliches warf man dem 
Mühlenweg-Club oft vor. Da war 
die einstige „Affäre Solterbeck“ 
ein gefundenes Fressen für alle 
Holstein Kritiker. Ein Verein von 
der Förde, der sich mit dubiosen 
Spekulanten umgab, horrende 
Gelder an Spieler zahlen wollte 
und eine doch relativ abgehobe-
ne Denkweise Richtung 1. Bun-
desliga ausstrahlte. 
All das passte nicht ins Bild des 
Kieler Fußballfans. Wunschden-
ken und Realität liefen einst nicht 
wirklich konform. Natürlich tru-
gen auch Auftritte einzelner Spie-
ler der „Blau Weiß Roten“ in der 
Öffentlichkeit nicht gerade dazu 
bei, Holstein Kiel zu lieben. Im 
Kader standen einfach zu vie-
le Söldner. Der Wunsch vieler, 
die geholten Jugendlichen auch 
in das Liga Team einzubinden, 
verpuffte ungehört, beziehungs-
weise war lange Zeit bei Holstein 
ein „no go“. Unvergessen sind 
Szenen aus der früheren „Ost-
seehalle“ beim damaligen Kieler 
Hallenturnier, als die Spieler der 
Störche gnadenlos ausgepfiffen 
wurden, jede gelungene Aktion 
des Gegners frenetisch bejubelt 
wurde. 
Eigentlich legte erst Trainer Die-
ter Bollow zu Oberligazeiten 
den Schalter um und hievte die 

Störche in Sachen 
Sympathie wie-
der auf ein höhe-
res Level. Mann-
schaft, Trainer und 
Umfeld stimmten 
auf einmal, hinzu 
kamen anspre-
chende Leistungen 
und der Aufstieg 
mitsamt der Meis-
terschaft. In den 
folgenden Spiel-
zeiten musste man 
kleinere Rück-
schläge, wie etwa 
die Peinlichkeiten 
um einen Coach 
namens Falko 

Götz, ertragen, was den Werten 
aber wenig Abbruch tat. 
Den richtigen Schub brachte aus-
gerechnet die Niederlage in der 
Zweitligarelegation bei München 
1860, als die Elf in der Nachspiel-
zeit am Aufstieg in die 2. Bun-
desliga scheiterte. Fast die ganze 
Stadt fieberte mit. Folge: Danach 
stand auch „fast die ganze Stadt“ 
hinter den Störchen. Sponsoren 
klopften an, die Akteure zeigte 
sich Fan nah, sprich der gesam-
te Verein Holstein Kiel machte 
zusätzlich einen Wandel durch. 
Nachdem Trainer Markus Anfang 
den ersehnten Sprung via Profi-
fußball realisierte, wurde weiter 
vieles richtig gemacht. Die starke 
Serie nach dem Aufstieg, auch 
wenn erneut eine Relegation ver-
loren wurde, tat ihr übriges. 
Verbandsliga Ost und schon mal 
vormerken: Am 5. März geht 
es für die TSG Concordia aus 
Schönkirchen in die Liga-Rückse-
rie. Hier spielt die Elf ab 14 Uhr 
bei der SG Probstei. 
Die Cordi-Anhänger müssen 
hingegen noch bis Mitte März 
auf das erste Heimspiel ihrer 
Jungs (18.3., dann gegen den VfB 
Kiel) warten. Kader-Info: Dennis 
Kutschke aus der 2. Mannschaft 
der TSG schließt sich per sofort 
dem SVE Comet an und wird 
dort in der Kreisliga kicken. Be-
reits von 2018-2020 spielte der 
Stürmer am Kieler Ostufer.

Mitgliederversammlung 
der KWP

Passade (t). Am 16. Februar 2023 
findet im Dörpshuus in Passa-
de um 19 Uhr eine Mitglieder-
versammlung der Kommunalen 
Wählervereinigung Passade 

(KWP) statt. Auf dieser Versamm-
lung werden die Kandidaten für 
die im Mai stattfindende Kom-
munalwahl (Gemeindevertre-
tung) aufgestellt.

Das Cordi-Stadion öffnet erst am 18. März wieder die 
Fußballpforten.



A
us

 d
er

 R
eg

io
n

925. Januar 2023

Dagmar Dörnath
geb. Bomblies

* 27. Juli 1937     † 6. Januar 2023

In Liebe
Volker, Beate,

Carmen und Joelle,
Frank, Hélène und Francis

sowie Karl-Heinz und seine Familie

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.
Da die See Blumen und Kränze forttragen würde, bitten wir um 
eine Spende für Greenpeace e.V..
(IBAN: DE92 4306 0967 0000 0334 03,  GLS Bank,  Stichwort 
„Dagmar und die Natur“)

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Danke
Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren, 
aber es ist gut zu wissen, wie viele
ihn gern hatten.
Wir danken allen, die sich mit uns
verbunden fühlen.
Ein besonderer Dank an die 
„Heidberger“, ihr seid großartig.
Sowie Herrn Broxtermann, Herrn Pastor 
Thieme-Hachmann und Frau Schmieder.

Lilli Müller und Kinder

Peter 
Müller

† 31. Dezember 2022

Heikendorf, Januar 2023

Heikendorf (t). Nach zwei Jahren 
Corona bedingter Zwangspause 
kehrte der Handball im Rahmen 
des Bezirksentscheids von Jugend 
trainiert für Olympia zurück an 
die Heinrich-Heine-Schule am 
Heikendorfer Schulredder. Das 
Handballturnier fand am 19. Ja-
nuar 2023 statt.
Vor heimischer Kulisse konn-
te sich das Mädchen-Team des 
Heikendorfer Gymnasiums dabei 
erstmals in der Wettkampfklasse II 
(Jahrgang 2008-2011) eindrucks-
voll in dieser Zusammensetzung 
in Szene setzen.
Im ersten Spiel gegen die Max-
Planck-Schule aus Kiel klappte es 
nach anfänglichen Ballunsicher-
heiten immer besser im Zusam-
menspiel des Rückraums, wobei 
Jönna (6b) und Lilly (8b) ihre 
Stärken demonstrierten, sowohl 
bei Anspielen an den Kreis auf 
Lönne (9b) als auch im eigenen 
Abschluss. Mit einem Endstand 

von 10:9 setzte sich unser Team 
dabei zwar denkbar knapp, aber 
dennoch verdient durch.
Im zweiten Spiel gegen die in der 
Vergangenheit häufi g gefürchte-
ten Gegnerinnen aus Bad Schwar-
tau fand das Heine-Team gut ins 
Spiel; Ida (8b) zeigte sehr über-
zeugende Aktionen am Kreis, un-

sere Rechtsaußen-Spielerin Nike 
(6b) schloss mehrfach erfolgreich 
ab und in der Abwehr wurde gut 
zusammengearbeitet.
Besonders Lina, Lilly und Jönna 
hielten ihre Gegnerinnen dabei 
auf Distanz und so freute sich 
das Team über ein tolles 15:9 am 
Ende des Spiels.

Nun galt es, im letzten Spiel alle 
Motivation und die letzten Kraft-
reserven zu mobilisieren, um 
gegen die stark spielenden Geg-
nerinnen vom Gymnasium Kron-
werk aus Rendsburg zu bestehen.
Das Heine-Team kämpfte, mit ei-
ner tollen Fankulisse auf der Tribü-
ne im Rücken, mit allen noch ver-

Jugend trainiert für Olympia-Turnier in Heikendorf
Heine-Team erkämpfte die Silbermedaille

Jugend trainiert für Olympia: Handballturnier am Heine-Gymnasi-
um in Heikendorf.

fügbaren Kräften in der Abwehr 
und konnte auch im Angriff lange 

durch erfolgreiche Abschlüsse 
mithalten. Zur Halbzeit stand es 
dadurch 5:5. In Hälfte zwei ge-
lang es den Rendsburgerinnen 
dann besonders von der rechten 
Außenposition erfolgreich abzu-
schließen und sich letztendlich 
mit 12:8 abzusetzen.
Am Ende gab es die Silberme-
daille für die Heinrich-Heine-
Handballerinnen, die mit ihrer 
tollen Einstellung und einem sehr 
überzeugenden ersten Auftritt die 
Lust auf Handball nach so langer 
Pause hoffentlich bei vielen Schü-
lerinnen und Schülern wieder ge-
weckt haben - alle freuen sich auf 
die künftigen Turniere im Rahmen 
von Jugend trainiert für Olympia.

Familienanzeigen

Jahreshauptversammlung der 
Prasdorfer Feuerwehr

Prasdorf (t). Die Gemeinde und 
die Freiwillige Feuerwehr Pras-
dorf laden zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonnabend, 11. 
Februar ein. Die Versammlung 
beginnt um 19.30 Uhr im Pras-
dorfer „Dörpshus“. 
Neben den Berichten (unter an-
derem Wehrführung, Jugend-
wartung, Kassenwartung) stehen 
Wahlen auf der Tagesordnung. 
Zur Wahl steht das Amt des 
Wehrführers, seines Stellvertre-

ters, des Kassen-, Schrift-, Atem-
schutzgeräte- und Gerätewarts 
sowie eines stellvertretenden 
Jugendwarts und zweier Kas-
senprüfer.  Ehrungen und Beför-
derungen sowie Aktuelles aus 
dem Förderverein der Feuerwehr 
schließen sich an. 
Info: Die Versammlung ist be-
schlussfähig, wenn mindestens 
die Hälfte aller aktiven Mitglie-
der bei der Jahreshauptversamm-
lung anwesend ist. 
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A45 AMG 4-matic Allrad, EZ 11/17, 280 kW, ju-
piterrot, 66.699 km, PDC v+h, Rückfahrkamera, 
LED, Navi, Klima, Alu, Müdigkeitssensor, Tempo-
mat, Verkehrszeichenerkennung  
 30.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clubman John Cooper Works 1.5, EZ 10/18, 
100 kW, chilired, 20.900 km, Navi, Klima, PDC v + 
h, el. Heckklappe, Ambientepaket, ACC, Fernlich-
tassistent, Sportsitze, Alu, Sport MFL, Lichtsensor, 
Soundsystem  22.480,– OHLA-Automobile GmbH

Astra ST Active 1.6 CDTi, EZ 03/17, 81 kW, 
argonsilber, AGR-Sitz Fahrer, Regensensor, Kli-
maaut., Aussenspiegel el. beheizb., Sitzhzg. vo., 
Lenkradhzg.,  Radio R 4.0 IntelliLink Infotainment 
m. FB, el. Parkbremse, Geschwindigkeitsr., Allwet-
terreifen, Tagfahrlicht m. LED, NSW, Parkpilot vo. 
+ hi., Frontkollisionsw., Spurhalteass., Verkehrs-
zeichenerk., Rückfahrk., AHK abn.  
 11.950,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 81 kW, 
argonsilber, Sitzhzg., Lederlenkrad, Lenkradhzg., 
Navi 4.0 IntelliLink m. USb + Bluetooth, AGR 
Sportsitze, Klimaaut., BC, el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Frontkollisionsw., Solarprotectvergl., Parkpilot vo. 
+ hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 107 kW, 
onyx schwarz, Sitzhzg., Lenkradhzg., Navi 4.0 
IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sportsitze, 
Klimaaut., BC, Lederlenkr., el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Fronkollisionsw., Solarprotecvergl., Parkpilot vo. + 
hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  18.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Edition 6G, EZ 11/21, 81 
kW, mondsteingrau, 9.429 km, el. FH v. u. h., Kli-
ma, Regensensor, Radio R4.0 Intellilink mit DAB, 
BC, Anhängerzugvorrichtung abnehmbar, Parkpi-
lot h., Frontkamera mit Verkehrsschilderkennung, 
Allwetterreifen, Bluetooth Freisprechanlage
MwSt. ausweisbar   19.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo Autom., EZ 
04/21, 96 kW, jadeweiss, Sitzhzg., Lenkradhzg., 
Navi IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sport-
sitz Fahrers., Klimaaut., BC, Lederlenkrad., el. 
Aussenspiegel, el FH, LM-Räder m. Ganzjahresr., 
LED-Licht, Toter-Winkel-Warner, Solarprotectver-
gl., Parkpilot vo. + hi., Rückfahrk., Spurhalteass., 
Tempomat 
MwSt. ausweisbar   20.450,– AH Estorff
Crossland Edition 1.2 Turbo Autom., EZ 05/21, 
96 kW, quarzsilber, Sitzhzg., Lenkradhzg., Navi In-
telliLink m. USB + Bluetooth, Klima, BC, Lederlen-
krad, el Aussenspiegel, el. FH, Ganzjahresreifen, 
LED-Licht, Parkpilot vo. + hi., Rückfahrk., Spurhal-
teass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar   20.950,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 1.5D Automatik, EZ 

A3 30 TDI 1.6 Limousine, EZ 02/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 49.000 km, Navi, Klima, Sitz-
heizung, Sportfahrwerk, PDC v + h, Tempomat, 
Regensensor, Notbremsassistent, Alu / Allwetter-
reifen   19.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 05/16, 110 
kW, 137.800 km, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Sommerreifen , Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad 
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad 
 15.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dokker 1.6i, EZ 11/16, 75 kW, blau, 45.000 km, 
AHK, CD, Klima, Allwetterreifen 
 10.680,– OHLA-Automobile GmbH
Dokker Ambiance Express 1.6, Erb 03/17, 75 
kW, weiß, 44.900 km, 1. Hand Scheckheft ge-
pfl egt, Allwetterreifen, Klima, CD, USB, Schiebetür 
links   10.980,– OHLA-Automobile GmbH
Promise   23.480,– OHLA-Automobile GmbHPromise   23.480,– OHLA-Automobile GmbH

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent   
 16.580,- OHLA-Automobile GmbH

200 T AMG-Line, EZ 05/16, 100 kW, 106 tkm, 
schwarz, Sportfahrwerk, AHK, Navigation, Tempo-
mat, Sportsitze, Sitzhzg. v., Klimaautomatik, Mü-
digkeitswarner, el. Sitzeinstellung 
 22.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

02/21, 90 kW, lichtgrau, Sitz- u. Lenkradheizung, 
Klima, DAB+ / Navi / BT / USB, LED-Licht, Nebel, 
Tempomat, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera, Alu, 
Regensensor, Toterwinkel- u. Frontkollisionswar-
ner 
MwSt. ausweisbar   23.450,– AH Estorff

208 1.2 PureTech 82 Urban Move, EZ 11/17, 60 
kW, schwarzmet., 38.500km, AHK abn., PDC hin-
ten, Klima, Alu, Allwetterr., Temp., NSW   
 10.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima 
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

IBIZA Style 1.0 TSI 5-trg, EZ 10/21, 81 kW, ma-
gnetic tec grey, Klima, Sitzheizung, Fahrer-/Bei-
fahrersitz höhenverstellbar, DAB+, Android Auto / 
Apple CarPlay, Tempomat, BC, Berganfahrassis-
tent, Parkpilot, Alu 
MwSt. ausweisbar   16.950,– AH Estorff
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 04/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 9.999 km, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, Full Link, Alu, Allwetterreifen, PDC v + h, Ne-
bel, DAB, MFL  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.5 Automatik, EZ 07/21, 110 kW, mit-
ternachtsblau, 14.465 km, 7-Gang DSG, Klima, 
Sitzheizung, Nebel m. Abbiegelicht,, LED Schein-
werfer, Sportsitze, Alu, Audiosystem DAB+, USB, 
BT, Full Link, Regensensor, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, Tempomat  
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff

Fabia 1.0 TSI Style, EZ 12/21, 81 kW, moon-
weiss met., 9.980km, LED, Ambiente, volldigitales 
Display, Allwetterr., Alu, Pano, Sitzhzg., Tempo.   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Kodiaq 1.4 4x4 Style, EZ 06/18, 110 kW, black-
magic perleffekt, 79.750 km, AHK schwenkb., 
ACC, beheizb. Frontscheibe, PDC vo+hi, Vorder-
sitze el. mit Memory, LED, Klima   
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fortwo 1.0 Coupe, EZ 06/18, 52 kW, schwarz, 
Audio System, Front- Seiten- Knieairbag, Klima, 
Tempomat, LED-Tagfahrlicht, Seitenwindassis-
tent, Reifendruckkontrollsystem 8.950,– AH Estorff

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe für Export und Inland Pkw, 
Busse, Transporter, Lkw, 

Geländewagen, alle Marken, 
Zustand egal auch Motorschaden. 

Tel. 01 63 - 6 20 86 70

Automarkt

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Ford Gala-
xy a. def., a. am WE 0172-4460151

Suche gebrauchten Bus oder PKW,
Zustand egal, auch tüv-fällig Tel.
0163/6208670

Abkürzungen

Automarkt
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Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
 ohne Termin
• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 
 nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

Der T-Cross.
Der flexible Allrounder.

T-Cross MOVE  1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch (Benzin) in l/100 km innerorts - (NEFZ),
außerorts - (NEFZ), kombiniert - (NEFZ) / 5,7 (WLTP).
CO2-Emissionen kombiniert in g/km: - (NEFZ) / 130 (WLTP).

Ausstattung: Ascotgrau, Vordersitze beheizbar, Einparkhilfe, App-Connect inkl. App-Connect Wire-
less, Klimanlage "Air Care Climatronic", Seiten- und Heckscheiben abgedunkelt, Innenspiegel auto-
matisch abblendend, Regensensor, LM-Räder "Zürich" u. v. m.

Privatkunden-Leasingbeispiel

Fahrzeugpreis ab Werk 26.165,00 €
Laufleistung p. a.:               10.000 km
Sonderzahlung:                2.533,94 €

Laufzeit: 48 Monate
48 mtl. Raten à 189,– €1

Andere Farben, Motorisierungen und Ausstattungen sind gegen Aufpreis möglich!

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 
  1 Alle Preise inkl. 19 % MwSt. und Überführungskosten, zzgl. Zulassungskosten. Ein limitiertes Angebot
der Volkswagen Leasing, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler
gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen  Vertragsunterlagen zusammenstellen. 

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Ost GmbH
Klausdorfer Weg 173, 24148 Kiel, Tel. 0431 / 72 08 3-0,
info@autohaus-ost.de, www.autohaus-ost.de... bärenstark.

48 mtl.  
Leasingraten à: 

189,– €1

limitiert bis 31. März

Hände weg vom 
Steuer 

Kreis Plön (t). Nach zwei Jah-
ren Pandemie können alle Nar-
ren und Jecken endlich wieder 
feiern. Die fünfte Jahreszeit hat 
begonnen und nähert sich lang-
sam ihrem Höhepunkt. Für viele 
Narren gehört ein guter Schluck 
genauso zum Fasching wie die 
gute Laune. Doch schon geringe 
Alkoholmengen genügen, um 
die Reaktionsfähigkeit drastisch 
einzuschränken.
Bei Fahrauffälligkeiten – wie 
dem Fahren von Schlangenlini-
en oder zu dichtem Auffahren 
– drohen bereits ab 0,3 Promille 
ein Fahrverbot, Punkte und ein 
Bußgeld. Wer mit 0,5 Promille 
in eine Polizeikontrolle gerät, 
wird mit mindestens 500 Euro 
zur Kasse gebeten, darf sich 
mindestens einen Monat nicht 
ans Steuer setzen und kassiert 
zwei Punkte in Flensburg. 
Sind Autofahrer:innen mit mehr 
als 1,1 Promille unterwegs, geht 
der Gesetzgeber automatisch 
von absoluter Fahruntüchtigkeit 
aus. Personen, die die Polizei 
so antrifft, müssen sich für min-
destens sechs Monate von ihrem 
Führerschein verabschieden. 
Weitere Konsequenzen sind 
drei Punkte in Flensburg und 
eine Geldstrafe. Zudem wird bei 
solch einer Trunkenheitsfahrt 
der Führerschein entzogen. Sei-
ne Rückgabe muss bei der Stra-
ßenverkehrsbehörde beantragt 
werden. 
Fahranfänger:innen sollten be-
rücksichtigen: Bis zum 21. Ge-
burtstag beziehungsweise wäh-
rend der Probezeit ist Alkohol 
am Steuer tabu.
Auch Radfahren und Alkohol 
passen nicht zusammen: Wer 
angetrunken einen Unfall ver-
ursacht, läuft ab 0,3 Promille 
ebenfalls Gefahr, seinen Führer-
schein verlieren. Ab 1,6 Promil-
le müssen auch Radfahrer:innen 
mit einem Verfahren rechnen - 

unabhängig davon, ob sie einen 
Führerschein besitzen.

ÜBERALL

www.nordish.news
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Probsteer-Leser-Reisen-Preisknüller:

Pfingsten „First Class“ zur Bundesgartenschau 2023   
- Anzeige -

Heikendorf/ Schönberg (t) 
Zum Top-Termin des Jahres zu 
Pfingsten vom 26. bis 29. Mai 
2023   entdecken unsere Leser 
die malerische Wein-, Genuss- 
und Schlemmer-Region zwi-
schen Weinstraße, Odenwald 
und Bergstrasse mit der Bundes-
gartenschau 2023 in Mannheim 
zum absoluten Schnäppchen-
preis von nur 399,90 Euro , wo 
beiderseits des Neckars Europas 
größtes Blumen- und Blütenfest 
als farbenfrohes Gesamtkunst-
werk offeriert   wird. Residieren 
werden unsere Leser „First Class“ 
im Top-Hotel „Maritim“ mit sehr 
reichhaltiger Halbpension und 
3 x All-Inklusiv-Getränken zum 
Abendessen ohne Begrenzung im 
Hotel . Musikalischer Höhepunkt 
des Feiertags-Aufenthaltes ist ein 
großer Schlagerabend mit Stars & 
Sternchen am Pfingst-Sonntag im 

Hotel inklusive Eintritt. 
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Busfahrt im 
erstklassigen Fernreisebus ab 

Kiel, Schwentinental und Preetz 
drei Übernachtungen im First-
Class-Hotel Maritim in Darm-
stadt in Top-Lage mit 3 x großem 
Schlemmer-Frühstück vom Buf-
fet sowie 3 x Schlemmer-Buffet 
im Hotel zum Abendessen , die 
kostenlose Nutzung des Pan-
orama-Hallenbades im Hotel 

sowie 3 x All-Inklusiv-Getränke 
ohne Begrenzung zum Abend-
essen (Bier/Weisswein/Rotwein/
Softdrinks/Kaffee) im Hotel, der 
Eintritt zur   Bundesgartenschau 
Mannheim inkl. Ticket für eine 
Seilbahnfahrt über den Neckar 
auf dem BUGA-Gelände sowie 
der Hin- und Rück-Transfer zur 
BUGA, eine große Panorama-
Fahrt Odenwald und Heidelberg 
mit Reiseleitung und ein geführter 
Rundgang über die Künstlerkolo-
nie in Darmstadt mit Reiseleitung 
und als musikalischer Höhepunkt 
der „Pfingstfest-Schlagerabend“ 
im Hotel mit „Stars & Sternchen 
aus Funk und Fernsehen“ inklusi-
ve Eintritt zur Veranstaltung.
Als besondere Sonderaktion sind 
zudem die ersten 16 Einzelzim-
mer mit hohem Komfort im Hotel 
ohne Zuschlag zu buchen. An-
meldungen sind ab sofort mög-
lich bei den Probsteer-Leser-Rei-
sen des Burg-Verlages in Eutin, 
Telefon 04521/7011-30, oder di-
rekt per Mail unter leserreisen@
der-reporter.info.

Holocaust-Gedenktag 
am Ehrenmal

Lütjenburg (t). Anlässlich des in-
ternationalen Gedenktages für die 
Opfer des Nationalsozialismus 
lädt die Stadt Lütjenburg am Frei-
tag, 27. Januar 2023 um 16 Uhr 
am Gedenkstein am Ehrenmal 
Vogelberg zu einer Gedenkfeier 
ein.  Der Gedenkstein am Vogel-
berg wurde im Jahre 2006 aufge-

stellt, um der vielen unschuldigen 
Menschen zu gedenken, die in 
Lütjenburg und Umgebung unter 
der nationalsozialistischen Dikta-
tur gelitten haben.  Die Ansprache 
hält Frau Danker-Isemer, Vorsit-
zende der Fraktion DIE GRÜNEN 
in der Stadtvertretung der Stadt 
Lütjenburg. 

Neue Kunstausstellung 
in Laboe

Laboe (los). Das Laboer Freya 
Frahm Haus in der Strandstraße 
15 lädt zur Eröffnung der Aus-
stellung „Gemischtes Doppel“ 
am Freitag, 27. Januar 2023 ein. 
Gezeigt werden Arbeiten der 
Kieler Malerinnen Maria Funcke 
und Sabine Carstens sowie der 

Fotografen Walter Osthues und 
Hans-Georg Schachtner. Die Ver-
nissage beginnt um 18 Uhr. Die 
Ausstellung dauert bis 12. Febru-
ar und kann mittwochs bis sonn-
abends von 13 bis 17 Uhr sowie 
sonntags von 11 bis 17 Uhr be-
sichtigt werden. 

Vortrag im Schloss Hagen 
Probsteierhagen (t). Der Förder-
verein Schloss Hagen lädt zum 
Vortrag „In preußischen Diens-
ten – Die Erben von Hagen“ am 
morgigen Donnerstag, 26. Januar 
in das Schloss Hagen in Prob-
steierhagen ein. Als Referentin 

spricht Margrit Stoltenberg ab 
19 Uhr über das Thema. Über 
die „Bühne des Kaiserreiches - 
Kiel in preußischer Zeit“ spricht 
Stadtarchivar der Stadt Kiel, Dr. 
Johannes Rosenplänter, am Don-
nerstag, 2. Februar um 19 Uhr. 

Die malerische Region des Odenwaldes mit Heidelberg und Weins-
trasse ist das Ziel der Sonder-Reise zur Bundesgartenschau 2023 zu 
Pfingsten
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Das AMT PROBSTEI bietet zum 01. August 2023 eine

Ausbildung für den Beruf der/des

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(m/w/d)

- Fachrichtung Kommunalverwaltung -

an. 

Weitere Informationen und 

unser Bewerberportal finden Sie unter: 

www.amt-probstei.de 

Amt Probstei, Der Amtsdirektor,
Personalabteilung, Knüll 4,
24217 Schönberg

100% erneuerbare Energie
Klimaneutral

Sind wir Ihr Team? Dann freut sich Sandra Stehr 
auf Ihre Bewerbung per E-Mail:
Gemeindewerke Heikendorf AöR
Wasserwaage 1 · 24226 Heikendorf 
Tel. 0431 24870-31 · stehr@gwh.sh www.gwh.sh

  Eine Ausbildung bei

gwh.sh

KLARE
SACHE.

Azubi gesucht! 
Wir suchen zum 01.08.2023 coole junge Leute, die Lust haben auf 

eine Ausbildung zum Industriekaufmann m/w/d.
Alle Infos gibt‘s über den QR-Code oder auf gwh.sh!

Ve
rla

gs
so

nd
er

ve
rö

ffe
nt

lic
hu

ngAUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG

DIE SONDERSEITEN FÜR 
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Wir brauchen 
Unterstützung!
Wer sind wir?
Wir sind eine wachsende Pfl egeeinrichtung, die sich seit mehr als 
5 Jahren in den Regionen Schönberg, Kiel und Preetz aufgebaut 
hat. Wir beschäft igen mitt lerweile mehr als 60 Mitarbeiter in den 
Bereichen Pfl ege, Hauswirtschaft , Fahrdienst und Bürokommunikati -
on. Unsere Leidenschaft  für die Pfl ege und die liebevolle Arbeit mit 
Menschen spiegelt sich auch bei unseren Kunden wieder.

Was wir benöti gen:
Der Führerschein Klasse B ist auf jeden Fall erforderlich. 
Ob Examen oder „nur“ Berufserfahrung, wir können über alles reden. 

Was haben wir zu bieten?    ... jede Menge! 
• Dich erwartet ein aufgeschlossenes und herzliches Team. 
• Die „Chefetage“ kommuniziert auf Augenhöhe.
• Die Bezahlung erfolgt nach Tarif 
 und ist abhängig von mehreren Faktoren.
• Betriebliche Altersvorsorge
• Dienstwagen während der Arbeitszeit
• individuelle Fortbildungsmöglichkeiten

Wen suchen wir?
Wir benöti gen Unterstützung bei der Arbeit im ambulanten Dienst. 
Es handelt sich dabei um Leistungen, die im privaten Umfeld des 
Kunden stattf  inden. Von der Grundpfl ege bis hin zur 
Behandlungspfl ege sind wir für unsere Kunden da. 

Dafür suchen wir Pfl egefachkräft e 

und / oder Pfl egehilfskräft e (m/w/d). 
Ob Teilzeit oder Vollzeit liegt ganz bei Dir.

Interesse geweckt?    ... dann bewerb Dich schnell!
Per E-Mail gehts am schnellsten!

www.strandhaus-pfl ege.de

Unser Strandhaus – 
Pfl ege am Meer GmbH & Co.KG
Strandstraße 216 · 24217 Schönberg
Patrick Kuschel      04344 81 90 40
info@strandhaus-pfl ege.de



Was viele Jugendliche und deren 
Eltern gar nicht wissen – auch die 
Agentur für Arbeit bildet regelmäßig 
aus. Die Ausbildung startet jeweils 
zum 1. September eines Jahres. Da 
die Auswahl frühzeitig startet, sollten 
Bewerbungen gern bis zu ein Jahr vor 
dem Ausbildungsbeginn vorliegen. 
Zuletzt wurden 20 Auszubildende 
für die Region nördliches und mitt-
leres Schleswig-Holstein für den Ein-
stellungstermin 1. September 2022 
gewonnen. Für das Einstellungsjahr 
2023 werden erneut 20 Auszubilden-
de gesucht. Einstellungsorte können 
Flensburg, Kiel, Neumünster, Heide 
oder Lübeck sein. „Der Ausbildungs-
beruf zum oder zur Fachangestellten 
für Arbeitsmarktdienstleistungen ist 
immer noch wenig bekannt“, sagte 
Thomas Bohse, Pressesprecher der 
Agentur für Arbeit Kiel. „Dabei ist die 
Ausbildung abwechslungsreich, die 
Übernahmechancen sind sehr gut 
und es stehen viele Karrierewege 
nach einem erfolgreichen Abschluss 
offen. Unsere Azubis werden von An-
fang aktiv in die Arbeit mit den Kun-
dinnen und Kunden eingebunden. 
Das Spektrum reicht von A wie An-
tragsstellung über P wie persönliche 
Beratung bis Z wie Zahlung von Leis-

tungen. Die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf ist uns ebenfalls wichtig. 
So können junge Mütter und Väter 
Teile der Ausbildung nach Absprache 
mit ihren Ausbildern auch in einer 
geringeren Stundenzahl absolvie-
ren.“ Daneben gibt es mit dem Fach-
informatiker/in eine weitere duale 
Ausbildung. Während bei der „klas-
sischen“ Ausbildung der praktische 
Teil in den Arbeitsagenturen vor Ort 
und die Berufsschule in Neumünster 
stattfindet, werden die Fachinfor-
matiker beim Service-Haus der Bun-
desagentur für Arbeit in Nürnberg 
eingestellt. „Des Weiteren bieten wir 
ein Bachelor-Studium an unserer ei-
genen Hochschule in Schwerin oder 
Mannheim an“, so Bohse weiter. Für 
das Einstellungsjahr 2023 werden 
– genauso wie zum 01.September 
2022 – wieder 15 Studierende in 
der Region nördliches und mittleres 
Schleswig-Holstein gesucht.
Mehr Infos zur Ausbildung bei der 
Agentur für Arbeit gibt es unter 
www.arbeitsagentur.de/kiel unter 
„Über uns“ & „Karriere“. Ansprech-
partner für Kiel (inklusive Kreis Plön) 
ist Jürgen Studt – Tel. 0431-709 2372; 
Mail: Kiel.IS-Bewerbungen@arbeits-
agentur.de

Auch die Agentur für Arbeit 
bildet aus!
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Entdeckt Eure  
Ausbildungs- 
möglichkeiten

Standort: Oldenburg i.H.

Eure Herausforderungen:
Ihr sucht nach Eurem Schulabschluss nach neuen
Herausforderungen? Bei Eppendorf erhaltet Ihr
umfassende Einblicke in sämtliche Bereiche
des Unternehmens. Ihr könnt Verantwortung
übernehmen und bekommt Aufgaben, die Ihr
eigenständig bearbeiten dürft – natürlich mit
tatkräftiger Unterstützung. Außerdem werdet
Ihr in spannende Projekte involviert und könnt
Euch mit dem Kollegium vernetzen.

Eure Expertise:
>  Ihr verfügt oder erlangt einen anerkannten allge-

meinen Schulabschluss, z.B. ESA, MSA oder Abitur
>  Ihr habt Spaß an Technik
>  Ihr seid Teamplayer
 

Eppendorf ist mit weltweit rund 5.000 Mitarbei-
tenden ein führendes Unternehmen der Life-
Sciences. Mit Ihnen setzen wir auf innovative 
Produkte und respektvolle Zusammenarbeit.

Eppendorf. Collaborate on new ideas.

Eppendorf Polymere GmbH
Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg i.H.

Wir bieten Euch viele spannende Möglichkeiten am 
Standort Oldenburg i.H.:
> Maschinen- Anlagenführer m/w/d
> Werkzeug-, Verfahrens-, Zerspanungs- oder
   Industriemechaniker m/w/d
> Mechatroniker m/w/d
> Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
> Fachinformatiker Systemintegration m/w/d
> Industrieelektriker m/w/d

Eure Vorteile bei Eppendorf:
>  Attraktive Vergütung mit Urlaubs- und Weih- 

nachtsgeld sowie einer Prämie bei erfolgreicher  
Beendigung der Ausbildung.

Praktische Arbeit ist Eure Motivation? Dann  
bewerbt Euch jetzt! Bei weiteren Fragen wendet 
Euch bitte an: Herrn Eckart Höft, +49 4361 496 880 
career.eppendorf.com

Suche 
Physiotherapeut (m/w/d)

Vollbeschäftigung 
od. Teilzeit/520€ Basis

Gern mit MT/MLD.
Spätere Übernahme 
der Praxis möglich. 

Kontakt bei Interesse 
0163 164 30 19.

Zum See 2, 
24223 Schwentinental
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Jetzt schon mal notieren:

7. Februar Digitaler Elternabend mit der Berufsberatung
Die Halbjahreszeugnisse sind ver-
teilt. Jugendliche, die im Sommer 
ihren Abschluss machen, müssen 
sich spätestens jetzt Gedanken ma-
chen, was nach der Schulzeit kom-
men soll.
Die Informationsangebote sind ge-
nauso riesig wie die Anzahl an be-

ruflichen Möglichkeiten. Da verliert 
man schnell den Überblick und die 
Orientierung.
Eltern sind dann oft gefragte Rat-
geber. Doch auch sie stehen vor der 
Herausforderung, sich im Berufs-
wahldschungel zurecht finden zu 
müssen. Genau deshalb bietet die 

Agentur für Arbeit Kiel am 7. Febru-
ar um 18:00 Uhr einen digitalen El-
ternabend an. Gestaltet wird er von 
zwei für den Kreis Plön zuständigen 
Beratungsfachkräften, Alexandra 
Fynnau und Felix Trier.
Sie beantworten alle Ihre Fragen 
rund um das Thema Berufswahl und 

die Rolle der Eltern in diesem wich-
tigen Prozess.
Damit die Veranstalter abschätzen 
können, wie viele Eltern das An-
gebot annehmen werden und um 
dann auch den Veranstaltunglink 
zusenden zu können, wird um eine 
Anmeldung per E-Mail unter Kiel.
Biz@arbeitsagentur.de bis zum 3. 
Februar gebeten.
Teilnehmenden brauchen lediglich 
einen Rechner mit Mikrofon, ein Ta-
blet oder ein Smartphone und eine 
Internetverbindung. Ist ein entspre-
chendes internetfähiges Gerät vor-
handen, kann es auch bequem vom 
Sofa aus losgehen.

Auch in diesem Jahr:

„Woche der 
Ausbildung“

Mitte März werden Arbeitsagentur, 
Jobcenter und Jugendberufsagen-
tur im Kreis Plön wieder einen bun-
ten Blumenstrauß an unterschied-
lichen Aktivitäten rund um die 
Themen Ausbildung, berufliche Ori-
entierung und Berufswahl anbieten.
Wer jetzt schon neugierig ist, kann 
gern seine/n Berufsberater/in in 
der Schule ansprechen. Filme, die 
im letzten Jahr für die „Woche der 
Ausbildung“ entstanden sind, sind 
auf der Seite wegweiser-kiel.de 
unter dem Link https://www.weg-
weiser-kiel.de/meeresrauschen/
ausbildungsbetriebe-aus-preetz-
und-ploen-stellen-sich-vor/index.
html zu finden.
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PRAKTIKUM

MÖGLICH
PRAKTIKUMMÖGLICH

Wir suchen Dich zur Verstärkung unseres Teams!

Azubi (m/w/d) für das
Büromanagement gesucht!

Ausbildungsbeginn: 01.08.2023

Schriftliche Bewerbung bitte an: info@guenter-birkhahn.de
Günter Birkhahn GmbH · Inhaber: Oliver Zudock

Söhren 32 · 24232 Schönkirchen · Telefon 04348 / 91 77-0 · Fax 91 77 77 · www.guenter-birkhahn.gmbh.de

CODAN Medizinische Geräte GmbH hat sich auf die Herstellung und den 
Vertrieb von medizinischen Übertragungs  systemen spezialisiert. Durch 
mehr als 60 Jahre Forschung und Entwicklung ist CODAN als Lieferant 
von qualitativ hochwertigen Produkten anerkannt.  
An unserem Hauptsitz in Lensahn arbeiten rund 480 Mitarbeiter erfolgreich 
an der Entwicklung und Herstellung dieser Medizinprodukte mit. 

Sei mit uns erfolgreich!

• Elektroniker 
• Fachinformatiker
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker

• Maschinen- und Anlagenführer
• Technischer Produktdesigner 
• Verfahrensmechaniker
• Werkzeugmechaniker
• Zerspanungsmechaniker

Zum besseren Kennenlernen der Berufe können auch Praktika absolviert werden.
Wir freuen uns auf Deine vollständige E-Mail-Bewerbung, die neben Deiner schuli-
schen Leistung auch etwas über Deine Freizeit aktivitäten und Interessen aussagt. 
Ansprechpartner: Tim Lundbeck, Personal leitung; E-Mail: personal@codan.de

Diese Ausbildungsberufe bieten wir jährlich an (jeweils m/w/d): 

 Ausbildung

CODAN Medizinische Geräte GmbH 
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE 

Telefon +49 (0) 43 63 · 51 11 · Telefax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com
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Studium oder Ausbildung? 
Kein Plan nach der Schule?

Du planst die Schule mit der Fach-
hochschulreife oder dem Abitur zu 
verlassen und schwankst noch, ob 
du lieber eine Ausbildung oder ein 
Studium beginnen willst? Bei über 
320 Ausbildungsberufen im dualen 
System und mehr als 19.000 Studi-
engängen fällt die Antwort oft nicht 
leicht. Mit Check-U wurde das dir viel-
leicht von früher bekannte Selbster-
kundungstool der Bundesagentur für 
Arbeit weiterentwickelt. Check-U hilft 
dir einzuschätzen, wo deine Stärken 
aber auch Schwächen liegen. Und du 
erfährst, wo deine Interessen gefragt 
sind. So fi ndest du heraus, welche 
Ausbildungsberufe und Studienfelder 
zu dir passen.  Zusätzlich bekommst 
du eine detaillierte Auswertung dei-
ner Eigenschaften und Kompetenzen 
– das ist dann dein persönliches Kom-
petenzprofi l! Außerdem erfährst du, 
was nach einer abgeschlossenen Aus-
bildung karrieretechnisch möglich ist. 
Die Testergebnisse kannst du ausdru-
cken, jederzeit (zwischen)speichern 
und sogar direkt aus dem Programm 

heraus einen Beratungstermin mit 
deinem Berufsberater machen. Also 
einfach mal auf www.check-u.de vor-
beiklicken und sich registrieren.

Seit Jahresstart verfügt die Bewerber-
börse - die Online-Anwendung der 
Bundesagentur der Arbeit (BA) zur 
Personalsuche - über umfangreichere 
Suchmöglichkeiten, neue Filter und 
ein moderneres Layout.
Unternehmen können jetzt noch 
einfacher und komfortabler nach po-
tentiellen Bewerberinnen und Bewer-
bern suchen, mit ihnen in Kontakt tre-
ten und der Agentur für Arbeit einfach 
und unkompliziert Rückmeldungen 
zu Vermittlungsvorschlägen geben.  
In einem ersten Schritt sind die Su-
choptionen für Unternehmen in der 
Bewerberbörse verbessert worden, 
so dass sich potenzielle Kandida-
tinnen und Kandidaten jetzt noch 
leichter fi nden lassen. Es stehen über 
zehn Filtermöglichkeiten bereit, um 
Ergebnisse und Treff er zu verfeinern. 
Diese umfassen zum Beispiel eine 
Filterung nach den Kenntnissen, der 
Erreichbarkeit und dem Berufsfeld 
von potenziellen Bewerberinnen und 
Bewerbern. Auch die Ergebnislisten 

und Bewerberinformationen (wie Le-
benslauf und Berufserfahrung) sind 
noch übersichtlicher und moderner 
gestaltet worden.
Der Bereich der Vermittlungsvorschlä-
ge wurde ebenfalls verbessert. Un-
ternehmen können der Agentur für 
Arbeit jetzt schnell und unkompliziert 
eine Mehrfachrückmeldung zukom-
men lassen, wenn sich beispielsweise 
mehrere Interessenten auf einen Ver-
mittlungsvorschlag beworben haben. 
Die Online-Angebote für Unterneh-
men werden kontinuierlich weiterent-
wickelt.
Bei Fragen zur neu gestalteten Bewer-
berbörse können sich Unternehmen 
aus Kiel und dem Kreis Plön gern an 
ihre/n persönliche/n Ansprechpart-
ner/in im gemeinsamen Arbeitge-
ber-Service von Arbeitsagentur und 
Jobcenter wenden oder die gebüh-
renfreie Hotline unter 0800 4 5555 20 
wählen.
Link zur Bewerberbörse: https://www.
arbeitsagentur.de/bewerberboerse/

Online-Angebote für 
Unternehmen

Neue Funktionen zur Personalsuche verfügbar
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Unsere Firmengruppe ist über sechs Jahrzehnte erfolgreich im

Bau- und Wohnungssektor tätig. Zur Verwaltung unserer Objekte

in Kiel, Heikendorf, Plön, Lütjenburg, Hohwacht, Preetz,

Oldenburg und Glückstadt mit ca. 850 Einheiten suchen wir zum

nächst-möglichen Termin eine/n 

Immobilienkaufmann (m/w/d)
in Teil-/Vollzeit

Sie haben hohe Einsatzbereitschaft, Motivation und 

sicheres Auftreten, Erfahrung mit Buchhaltung, dann ist

auch ein Quereinstieg ist möglich.

Wir bieten langfristige, berufliche Perspektiven,

anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben,

angenehmes Arbeitsumfeld und einen gut dotierten

Arbeitsplatz.

Anders Immobilien KG
Silgendahl 9, 24257 Hohenfelde

Tel.: 04385/5978-0 • Fax.: 5978-78

Mail: info@richard-anders.de

Unsere Firmengruppe ist über sechs Jahrzehnte erfolgreich im
Bau- und Wohnungssektor tätig. Zur Verwaltung unserer Objekte
in Kiel, Heikendorf, Plön, Lütjenburg, Hohwacht, Preetz,
Oldenburg und Glückstadt mit ca. 850 Einheiten suchen wir zum
nächst-möglichen Termin eine/n

Immobilienkaufmann (m/w/d)
in Teil-/Vollzeit.

Sie haben hohe Einsatzbereitschaft, Motivation und
sicheres Auftreten, Erfahrung mit Buchhaltung, dann ist

auch ein Quereinstieg ist möglich.
Wir bieten langfristige, berufliche Perspektiven,

anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben,
angenehmes Arbeitsumfeld und einen gut dotierten

Arbeitsplatz.

Anders Immobilien KG
Silgendahl 9, 24257 Hohenfelde

Tel.: 04385/5978-0 • Fax.: 5978-78
Mail: info@richard-anders.de

AUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG

DIE SONDERSEITEN FÜR 
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Kreis Plön (t). In Kürze steht wieder 
die Ausgabe der Halbjahreszeugnis-
se bevor. Ein guter Zeitpunkt, sich 
damit zu beschäftigen, was nach 
der Schule passieren soll. 
„Ich kann den Jugendlichen, die 
in diesem Sommer die Schule be-
enden, nur empfehlen, jetzt einen 
Beratungstermin mit den Berufs-
beraterinnen und Berufsberatern 
zu vereinbaren. Im gemeinsamen 
Gespräch können Ideen und Alter-
nativen entwickelt und erarbeitet 
werden“, sagt Hans-Martin Rump, 
Leiter der auch für den Kreis Plön 
zuständigen Agentur für Arbeit Kiel.
Die Berufsberater der Agentur für 
Arbeit stehen allen Jugendlichen, 
die sich um ihre Perspektiven nach 
der Schulzeit kümmern möchten, 
unterstützend zur Seite. „Nach den 
letzten durch die Pandemie gepräg-
ten Jahren ist deutlich zu spüren, 
dass das Thema Berufswahl wieder 
einen Schub bekommt. Praktika 
können wieder stattfinden, Betrie-
be, Jugendliche und Lehrkräfte fin-
den auf vielen lokalen Messen zuei-
nander. Unsere Berufsberatung ist 
in Sprechstunden an den Schulen 

vor Ort, bietet Berufsorientierung 
im Unterricht an und geht mit den 
Schulklassen ins Berufsinformati-
onszentrum. Die Berufsberatung 
bietet den Jugendlichen einige klare 
Vorteile, sie ist neutral und kosten-
frei und hat auch einen Fundus an 
Ausbildungsstellen im Hintergrund. 
Außerdem zeigen die Berufsbera-
terinnen und Berufsberater auch 
geeignete Alternativen auf, wenn es 
bei der Auswahl des Berufes schwie-
rig wird“, wirbt Rump, bei Fragen zur 
Berufsorientierung die Expertinnen 
und Experten der Arbeitsagentur 
einzuschalten.
Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit stand im Kreis Plön im 
vergangenen Jahr zur Ausbildungs-
stellenvermittlung mit 552 Jugend-
lichen in Kontakt und war bei der 
Suche der passenden Ausbildungs-
stellen behilflich. Darüber hinaus 
gab es zahlreiche Gespräche zu den 
Themen Studium, Überbrückung 
und Orientierung, in deren Rahmen 
Berufsberatung und Jugendliche 
gemeinsam individuelle Wege nach 
der Schule erarbeitet haben. 
Mit Blick auf die Stellensituation 

Schüler erhalten Halbjahreszeugnisse: 

„Es gibt viele Chancen“
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur unterstützt bei der Berufswahl

sieht Hans-Martin Rump viele luk-
rative Möglichkeiten: „Der Ausbil-
dungsmarkt sieht aktuell gut aus. 
Es wurden uns aktuell bereits mehr 
Stellen als im Vorjahr gemeldet. Es 
gibt viele Chancen, die gilt es zu 
nutzen. Was viele gar nicht wissen: 
mit einer qualifizierten Berufsaus-
bildung im dualen System eröffnen 
sich viele Karrierechancen – ob 
Techniker/in, Betriebswirt/in, Meis-
ter/in oder ein Studium, die Mög-
lichkeiten beruflich weit zu kom-
men und gutes Geld zu verdienen, 
sind vielfältig.“
Der Markt wandele sich zuneh-
mend von einem Stellen- zu einem 
Bewerbermarkt. „Wir beobachten 
schon seit längerem eine steigende 
Nachfrage nach Auszubildenden“, 
so Rump. Hinzu komme, dass in 
den nächsten Jahren die geburten-
starken 1960er Jahrgänge – die so-
genannten ‚Babyboomer‘– in Rente 
gehen und der Bedarf an Fachkräf-
ten weiter ansteigen werde. Insge-
samt bestehen gute Voraussetzun-
gen für den eigenen Berufsweg.
 „Gefühlt ist es noch ewig lang bis 
zu den Sommerferien hin. Dennoch 

vergeht die Zeit, schneller als man 
denkt. Deswegen ist es wichtig, das 
Halbjahreszeugnis in die Hand zu 
nehmen, sich durch einen Besuch 
im BiZ oder mit einem geeigneten 
Tool wie Check-U vorzubereiten 
und einen Termin bei der Berufs-
beratung zu buchen“, unterstreicht 
Rump. Einige Bewerbungsfristen 
laufen bereits ab.

Check-U

Die Adresse www.check-u.de ist ein 
guter Tipp für all diejenigen, die he-
rausfinden möchten, welche Ausbil-
dung oder welches Studienfeld zu 
ihnen passen. Das Tool ist der per-
fekte Einstieg in die Berufsorientie-
rung und eine prima Vorbereitung 
für ein Beratungsgespräch.
Info: Interessierte Jugendliche errei-
chen die Berufsberatung unter der 
Sammelrufnummer 0431-709-1000. 
Betriebe, die offene Ausbildungs-
stellen melden möchten, steht die 
gebührenfreie Hotline 0800 4 5555 
20 zur Verfügung. Beide Rufnum-
mern sind immer von Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr besetzt.

Traumjob in Sicht!
Deine Ausbildung zur*m Pflegefachfrau/mann (m/w/d)  
bei der AWO Pflege Schleswig-Holstein 
 
Leinen los!  
Das Abenteuer Pflege ist so vielfältig wie die Menschen, denen Du begegnest.  
Wir begleiten Dich durch Theorie und Praxis. 
Du startest mit: 
circa 1200 Euro Bruttogehalt – 28 Tage Urlaub – attraktive Zeitzuschläge – 
Weihnachtsgeld  
Du hast die Wahl zwischen: 
ambulant – stationär – Tagespflege 
Du hast es geschafft: 
Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung 
Du hast die besten Aussichten: 
zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 
Klingt gut – dann mal los!

AWO Pflege Service- und Wohnzentrum Schönkirchen · Steinbergskamp 2 · 24232 Schönkirchen  
jobs@awo-sh.de · www.awo-sh.de
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Platzwart (m/w/d) CP in Hohenfelde 
Sie arbeiten gern mit Menschen, 
haben handwerkliches Geschick, 

dann sind Sie bei uns richtig. 

Bewerben Sie sich bei uns
sekretariat@campingostseestrand.de

Wir suchen zum 
nächstmöglichen Termin

(Quereinsteiger willkommen):

Immobilienverwalter,
Objektverwalter,

Kaufleute
für Büromanagement (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit.

Bitte senden Sie uns Ihre 
vollständigen Bewerbungs- 

unterlagen an 
(Arbeitsort nahe Selent):

Hausverwaltung Schulverein, 
Postfach 4028, 24039 Kiel

Hausverwaltung@ 
SchulvereinOstpreussen.de

Tel. 0 43 84 - 9 09

telefonisch unter 
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter 

vertrieb@probsteer.de

Zusteller/in werden!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:
• Mönkeberg (Großer Hof, Schönkamp / Schoorteich)
• Mönkeberg (Kitzeb. Weg, Ernestinenweg etc.)
• Wendtorf
• Wendtorfer Strand
• Schönberg Strandstr., Feldstr. / Kleine Mühlenstr., Goethestr. etc.)
• Hohenfelde
• Klausdorf (Unterstkoppel, Rodelbahn, Ruschsehn, Seebrookswiese etc.)

Haushaltshilfe in Alt-Heikendorf ge-
sucht,  14-tägig à 40 Euro, ange-
meldet u. versichert, Tel. 0431-
24920

Suche zuverlässige Putzfee für
mein Ferienhaus in Stein, überwie-
gend am Wochenende. Tel. 04343
9376

Haushaltshilfe in Schlesen für privat
gesucht, 3-4 Std/Woche. Tel. 0176
84039545

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Stellenanzeigen
im 

probsteer
sind

überraschend 
günstig.

Lassen Sie  
sich von uns 

beraten!
Tel. 0800 - 45 40 111

„Kreativ Kiel“ lädt zum schauen,
shoppen und mitmachen ein!

Der Markt rund ums Handarbeiten und Basteln am Sonntag 29. Januar im Ostseekai

-Anzeige-

Kiel (t). Nähen, Stricken, 
Schneiden, Häkeln, Malen... 
Das regionale Event „Kreativ 
Kiel - Der Markt und ums Hand-
arbeiten und Basteln“ geht am 
29. Januar im Cruise Terminal 
Ostseekai mit mehr Ausstellern 
als beim letzten Mal in die dritte 
Runde. 
Zu den Angeboten der mehr als 
45 Anbieter zählen unter ande-
rem Stoffe, Handarbeitsartikel, 
Wolle, Schnitte, Knöpfe und 
Perlen. Vieles, was das Herz von 
kreativen Handarbeiterinnen 
und Handarbeitern höher schla-
gen lässt, wird an diesem Tag mit 

von der Partie sein. 
In vielen verschie-
denen Workshops, 
wovon einige auch 
für Kinder geeignet 
sind, und Vorführun-
gen gibt es für Besu-
cher die Gelegenheit, 
kunsthandwerkliche 
Anregungen zu sam-
meln und neues aus-
zuprobieren. 
Neben den Fachge-
schäften und Kre-
ativläden mit ent-
sprechendem Materialangebot 
werden auch wieder zahlreiche 

Hobbykünstler und Kunsthand-
werker ihre handgefertigten Pro-

dukte anbieten. 
Geöffnet ist das 
Event „Kreativ Kiel“ 
am Sonntag 29. 
Januar im Cruise 
Terminal Ostseekai 
von 10 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt für die 
Besucher beträgt 4 
Euro pro Person, für 
Kinder bis 17 Jahre 
ist der Eintritt frei. 
Weitere Informa-
tionen zu diesem 
DIY-Event gibt es 

im Internet unter www.nhvs-
events.de  
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Vermietung

Kaufgesuche

Jan Krüger (39)
Hausbesitzer

Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Meine Immobilie
verkaufe ich mit

Mee(h)r verliebtes Paar, Mitte 30,
festangestellt, handwerklich ge-
schickt sucht Ort zum Ankommen
und Gestalten. Haus ab 82qm, gr.
Grundstück. Provision: lebenslang
Marzipantorte. lebenslangtorte@
gmail.com, Tel. 04371/6048828

Vermietung Neubau Einfamilien-
haus: Ökologisches Passivhaus
nach neuestem Standard in 24327
Blekendorf, nahe dem Sehlendor-
fer Strand. PV-Anlage, Stromspei-
cher, Infrarotheizung, Ladebox für
das E-Auto, 125 qm. Kaltmiete:
1650€ plus ca. 200€ Nebenkosten.
Kontakt: DJ-Immobilien@posteo.de

Probsteer Immobilien
Verkäufe · Vermietungen · Gesuche

Donnerstag, 26. Januar 2023
Laboe. 7.30-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Schönkirchen. 18 Uhr, Skatspiela-
bend – Skatverein Heikendorf (NR) 
im Sportheim der TSG Concordia 
Schönkirchen, Augustental 29. In-
fos unter: 0157 58185377

Heikendorf. 19 Uhr, Vortrag „De-
mographischer Wandel und Altern 
in China“, Ref. Prof.Dr. Angelika 
Messner. Dazu lädt die SH Univer-

sitätsgesellschaft ins Rathaus/Rats-
saal, Dorfplatz 2, ein. Eintritt 5 €/2 € 
erm., Mitglieder frei 

Freitag, 27. Januar 2023
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen (Mär-
chen) für Kinder mit dem Vorlese-
team der Gemeindebücherei. Im 
Künstlermuseum, Teichtor 9

Heikendorf. 18 Uhr, Jugendkirche-
Andacht anschl. Programm, chillen 
und Snacks im Gemeindehaus, 
Neuheikendorfer Weg 4. Ev. Ju-
gend Heikendorf

Schönkirchen. 19 Uhr, „All fief op’n 
Dutt“, Jan Graf singt un vertellt im 
Schmidt-Haus, Dorfstr. 29. Vorverk. 
12 € bei Blumen Kistenmacher, Kät-
nersredder 58; Tel. 0431 202824

Laboe. 20 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 
Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 
8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Samstag, 28. Januar 2023
Schönberg. 15 Uhr Neujahrsemp-
fang; 17 Uhr Gottesdienst. Kath. 
Kirchengemeinde St. Ansgar im 
Sprüttenhuus, Bahnhofstr. 2a

Sonntag, 29. Januar 2023
Schönkirchen. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pastor Martin Anderson, 
Marienkirche

Mönkeberg. 11 Uhr, Gottesdienst 

mit Pastor Martin Anderson. Ev. 
Gemeindehaus, Am Eksol 12

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Daniel Kuhl. Im Gemeinde-
haus (Winterkirche), Brodersdorfer 
Weg 1

Laboe. 16-18 Uhr, Finissage der 
Ausstellung „Local Artists“, Werke 
von Monika + Astrid Krömer, Karen 
Kieback, Wolfgang Slawski im Ateli-
er 1, Reventoustr. 1

Laboe. 16 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 
Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 
8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Heikendorf. 18 Uhr, Abend-Got-
tesdienst mit Gedenken an die 
Shoah, Pastor Joachim Thieme-
Hachmann. Ev. Kirche, Neuheiken-
dorfer Weg 4

Dienstag, 31. Januar 2023
Mönkeberg. 13 Uhr, Boule-Treff 
Seniorenbeirat, jede/r ab 60 J. ist 
willkommen. Hinter der Sporthalle 
am Fussballplatz

Laboe. 16-17.30 Uhr, LiteraturBlick 
– offener Gesprächskreis: Diskutiert 
wird der Roman „Eismalerin“ von 
Kristin M. Baldursdottir. Kostenlos 
im Freya-Frahm-Haus, Strandstr. 15

Mittwoch, 1. Februar 2023
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

„Projekt pro Insekt“ am Rastorfer Kreuz 
Von Sylt bis Fehmarn: Klappertopf als Treibstoff für Artenvielfalt

Rastorf (los). Der Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr Schles-
wig-Holstein LBV.SH bekennt 
Farbe beim „Straßenbegleit-
grün“. Dort soll im Rahmen ei-
nes Pilotprojekts mit der Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein 
die biologische Vielfalt gefördert 
werden. Auch dem Rastorfer 
Kreuz blüht was in 2023. Am 19. 
Januar haben LBV-Auszubilden-
de Saatgut des Klappertopfs aus-
gebracht. Verkehrsminister Claus 
Ruhe Madsen und LBV.SH-Vize-
direktor Frank Quirmbach haben 
die Aktion begleitet. 
Es ist ein zukunftsweisendes Pro-
jekt für mehr Biodiversität. Das 
Aussäen des Klappertopfs am 
Rastorfer Kreuz als Auftakt lan-
desweiter Aktionen soll Insekten 
eine Lebensgrundlage am Stra-
ßenrand verschaffen. Insgesamt 
zielt die Ansiedlung der kleinen 

Pflanze mit den goldgelben Blü-
tenkerzen auf eine Zunahme an 
Artenvielfalt. „Die Stiftung Natur-
schutz Schleswig-Holstein sorgt 
mit unserer Hilfe für mehr Hum-
meln, Bienen und andere nütz-
liche Insekten an den Straßen“, 
wirbt Verkehrsminister Claus 
Ruhe Madsen für die Aktion.

„Insekten-Tankstellen“ 
am Straßenrand

In 2023 sollen rund 250 Ki-
logramm Klappertopf in ganz 
Schleswig-Holstein zwischen List 
und Lauenburg und von Meldorf 
bis Fehmarn ausgesät werden. 
Genutzt werden dafür Flächen-
bereiche im sogenannten „Stra-
ßenbegleitgrün“. Der frühe Aus-
saattermin im Jahr ist notwendig. 
Wie bei zahlreichen anderen 
Spezies erfolgt die Keimung erst 

Am Rastorfer Kreuz haben LBV.SH-Vizedirektor Frank Quirmbach 
(Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein), Ver-
kehrsminister Claus Ruhe Madsen, der Auszubildende der Straßen-
meisterei Klausdorf (Schwentinental) Till Sander und Ute Ojowski, 
geschäftsführendes Vorstandsmitglied der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein (v. l.) Saatgut des Klappertopfs ausgebracht, um 
langfristig die Artenvielfalt an dem Standort zu vergrößern und In-
sekten mit der Blühpflanze ein Nahrungsangebot zu verschaffen.    		
			   Foto: LBV.SH
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Verschiedenes

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Fußpflegepraxis 
in Hohenfelde
Termine unter 

Tel. 0172-4845018

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0178-4233996

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Achtung, der Peter sucht Schallplat-
ten aus der guten alten Zeit! (Pri-
vat) Tel. 0176-79813187

Verschiedenes

Probsteer Marktplatz
Tel. 0800 / 45 40 111 · E-Mail: info@probsteer.de · www.probsteer.de

durch den winterlichen Kältereiz 
auf das Saatgut. Dieses entwi-
ckelt sich in kleinen Kapseln, die 
von der abgeblühten Pflanze ge-
bildet werden. Bewegt der Wind 
die trockenen Samenstände der 
Wiesenblume, erzeugen sie 
ein leises Klappern, auf das der 
Name der Pflanze gründet.

Nahrung finden „neben 
der Spur“

In Zusammenarbeit mit der Stif-
tung Naturschutz Schleswig-
Holstein hat der LBV.SH bereits 
vor drei Jahren damit begonnen, 
landesweit die Grünstreifen an 
ausgewählten Standorten entlang 
der Straßen insektenfreundlich 
umzuwandeln. 
Blühende Arten wurden nicht 
nur an Autobahnen und Bundes-
straßen, sondern auch Landes- 
und Dorfstraßen sowie Feldwe-
gen angesiedelt. Damit beteiligt 
sich die Straßenbauverwaltung 
mit der Stiftung Naturschutz SH 
an der  Förderung der biologi-
schen Vielfalt. Für Madsen, der 
am Rastorfer Kreuz das Saatgut 
zusammen mit dem Auszubil-
denden der Straßenmeisterei 
Klausdorf (Schwentinental) Till 
Sander, LBV.SH-Vizedirektor 
Frank Quirmbach und Ute 
Ojowski, geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied der Stiftung 
Naturschutz SH, ausbrachte, ist 
das gemeinsame Pilot- auch sein 
Herzensprojekt: „Der Klapper-
topf tut unheimlich viel für die 
heimische Biodiversität“, hob er 
hervor.
Schon im Mai 2023 könnten sich 
am Rastorfer Kreuz die ersten 
Blüten des Klappertopfs öffnen. 
Bis September blüht die Pflanze 
durch. Von Bedeutung ist sein 
relativ gutes Nektar-, vor allem 
aber sehr gutes Pollenangebot. 
Den Eiweiß enthaltenden Pollen 
nutzen Insekten für sich und ihre 
Larven als überlebenswichtigen 
Vorrat. Mit dem Verlust blühen-
der Wildpflanzen in der Natur 
fehlt es ihnen jedoch an Nah-
rung.
Die Aussaat von Klappertopf soll 
dem Trend entgegenwirken. Die 
Blume wird unter anderem von 
Faltern wie Schmetterlingen als 
auch Wildbienen, zum Beispiel 
Acker-, Stein- und Erdhummeln 
angeflogen. Für die Selbstaussaat 
und damit neue Generation Klap-
pertopfpflanzen im nachfolgen-
den Jahr müssen die Samen erst 
zur Reife kommen und die Mahd 
einer Wiese auf diesen Zeitpunkt 
abgestimmt werden (frühestens 
Ende Juli). Erst wenn die Samen-
stände trocken werden, sind die 

Samen ausgereift und (nach win-
terlicher Kälteeinwirkung) auch 
keimfähig.

Einsatz mit „Win-Win-
Effekt“ 

Zumeist beherrschen durchset-
zungsfähige Gräser die Vegeta-
tion an Straßenrändern, Park-
plätzen oder Lärmschutzwällen. 
Der nur einjährige Klappertopf 
hat langfristig jedoch Einfluss auf 
die Zusammensetzung der Ar-
ten. Denn als Halbschmarotzer 
entzieht die Pflanze dem Gras 
Wasser und Nährstoffe. Von der 
Schwächung des Grases profi-
tieren ihre Nachkommen, die im 
Frühjahr zu keimen beginnen. 
Und sogar die Straßenmeisterei: 
Wo sich das Wachstum der Grä-
ser verlangsamt, muss weniger 
gemäht werden, was eine Er-
sparnis an Arbeitseinsatz, Kosten 
und Energie bedeutet. Vorausset-
zung ist zunächst die Investition 
in das Saatgut: Ein Kilogramm 
Klappertopf-Saaten schlägt nach 
Angaben des Ministeriums mit 
über 300 Euro zu Buche. Von der 
zu erwartenden Etablierung der 
Pflanze profitieren auch andere 
Spezies. Der Effekt ist gewünscht: 
„Der Klappertopf sorgt dafür, 
dass sich im Straßenbegleitgrün 
mehr Kräuter, Gräser und Wild-
blumen ansiedeln können“, er-
läuterte der stellvertretende LBV.
SH-Vizedirektor Frank Quirm-
bach bei der Aussaataktion. „Mit 
dieser Aussaat engagieren wir uns 
für die heimischen Insekten, die 
dann an den Blühpflanzen mehr 
Nahrungsquellen neben unseren 
Straßen finden werden“. Die Um-
weltexperten des Landesbetriebs 
hätten das Konzept zur Steigerung 
der Biologischen Vielfalt mit der 
Stiftung Naturschutz SH weiter-
entwickelt und die Nachwuchs-
kräfte gut geschult.
Bereits 2022 haben die 22 Stra-
ßenmeistereien des LBV.SH Saat-
gut der Wildpflanze ausgebracht 

und diese auf rund 100 Hektar 
eingesät. Die Fläche entspreche 
etwa 500 Kilometern Straßenrand, 
die künftig als „Insekten-Tank-
stellen“ die Lebensbedingungen 
verbessern sollen. „Ein Projekt 
mit bundesweiter Strahlkraft: Wir 
verwandeln die Straßenränder 
Stück für Stück in bunte Bioto-
pe“, unterstrich Ute Ojowski, 

geschäftsführendes Vorstandsmit-
glied der Stiftung Naturschutz SH. 
Dabei dürfe das riesige Potenzial 
der Straßenbegleitgrünflächen 
nicht unterschätzt werden. „Sie 
haben zusammen genommen in 
etwa die Flächengröße aller Na-
turschutzgebiete in Schleswig-
Holstein.“
Das gemeinsame Naturschutz-
Projekt von Stiftung, dem LBV.
SH und der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel hat ein Volu-
men von rund 1,5 Millionen Euro 
und wird vom Bundesamt für Na-
turschutz gefördert. Die LBV.SH 
betreut 7.600 Straßenkilometer in 
Schleswig-Holstein, wo das „Pro-
jekt pro Insekt“ Stück für Stück 
umgesetzt werden soll. Das Stra-
ßenbetriebsdienstpersonal und 
die künftigen Straßenwärter wie 
auch Till Sander von der Straßen-
meisterei Klausdorf wurden über 
die insektenfreundliche Pflege 
der Flächen einschließlich des 
Mähens informiert, geschult und 
vorbereitet.

Viel Nektar, noch mehr Pollen - darum werden die gelben Blüten des 
Klappertopfs von Hummeln, Faltern und anderen Insektenarten so 
gern angeflogen. 			   Foto: Schneider
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Preisknüller: Norwegens schönste Fjorde
Traum-Rundreise mit Hardangerfjord ● Geirangerfjord mit Kreuzfahrt
● Sognefjord ● Hansestadt Bergen ● Oslo ● Kopenhagen ● 2-Bett-Kabinen auf den Fähren

Norwegen-Kreuzfahrt direkt nach Bergen
● Reisetermine: 

● 07. - 12.06.2023 („Helle Nächte“)   ● 16. - 21.08.2023 (Sommerferien)
Skandinavische Spezialitäten in allen Hotels Geiranger-Fjord-Kreuzfahrt zu den weltberühmten Wasserfällen im Reisepreis bereits enthalten!

Die schönsten Fjorde der Welt, traditionelle Handels- & Hansestädte, grandiose Wasserfälle und weltberühmte Stabkirchen entdecken unsere Leser bei unserer neuen 
Fjord-Rundreise zu Top-Terminen abseits der großen Touristenströme. Bereits als Auftakt genießen Sie die große Norwegen-Küsten-Kreuzfahrt auf völlig neuer Route mit 
den eleganten Jumbofähren der Fjord-Line ab Dänemark direkt in die Hansestadt Bergen, auf dem Rückweg die Großfährschiff e der DFDS mit Kreuzfahrt ab Oslo durch 
den Oslo� ord nach Kopenhagen – alle Fähren jeweils mit komfortablen 2-Bett-Kabinen mit DU/WC an Bord. Vergleichen Sie unsere Preise & Leistungen mit dem 
Wettbewerb!

nur

699,90
EZ & EK + 299,– Euro

Leistungen & Reiseverlauf: 

● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz.

● 1. Tag: Anreise zum dänischen Fährhafen Hirtshals und zur eleganten Kreuzfahrt-Fähre 
der Fjord Line zur Norwegen-Küsten-Kreuzfahrt direkt nach Bergen inkl. 2-Bett-Kabinen 
mit DU/WC an Bord.

● 2. Tag: Gr. Schlemmer-Frühstücks-Buff et an Bord, bevor das Schiff  gegen Mittag in Ber-
gen anlegt. Die zweitgrößte Stadt Norwegens liegt reizvoll an den Buchten des By� ords 
und unsere Leser entdecken die alte Hansestadt bei einer großen Stadtrundfahrt mit 
deutschsprachiger Reiseleitung. Weiterreise zum weltbekannten Wasserfall Steindalsfoss, 
der auf dem Weg an dem malerischen Hardanger� ord liegt. 

● 3. Tag: Heute führt der Kurs über die Stalheimstraße, vorbei an zwei rauschenden 
Wasserfällen, an den längsten Fjord der Welt zum Sogne� ord. Durch den Laerdaltunnel 
geht es weiter zur Fährpassage von Fodnes nach Manheller. Im weiteren Verlauf des Tages 
sehen Sie den Fjaerlands� ord und können einen Spaziergang zum Gletscher Böyabreen 
machen. Dieser ist ein Ausläufer des mächtigen Jostedalsbreen – dem größten Gletscher 
des europäischen Festlandes. 

● 4.Tag: Weltberühmter Geiranger� ord: Tosende Wasserfälle begleiten Sie bei Ihrer Schiff -
fahrt von Hellesylt durch den legendären Geiranger� ord. Vom Plateau des rund 1500 m 
hohen Dalsnibba haben Sie eine fantastische Aussicht auf Gipfel, Gletscher und den 
Geiranger� ord, weitere Höhepunkte sind der Wasserfall Pollfoss, die hübsche Stabkirche 
von Lom und der türkisfarbene See Vagavatn. 

● 5. Tag: Weiter geht es in die norwegische Hauptstadt Oslo mit Freizeit. Am Nachmittag 
große Kreuzfahrt durch den Oslo� ord mit unzähligen Foto-Motiven Kurs Kopenhagen mit 
dem DFDS-Jumbofährschiff “ inklusive 2-Bett-Kabinen mit DU/WC an Bord.

● 6. Tag: Nach dem großen Schlemmer-Frühstücks-Buff et an Bord und der eindrucks-
vollen Passage des Öresundes Ausschiff  ung in Kopenhagen und 3 Stunden Freizeit zum 
Stadtbummel oder zum Besuch der Wachablösung am königlichen Schloss. Weiter über 4 
dänische Inseln zur Vogelfl uglinie zur Passage von Rödby nach Puttgarden und zurück in 
die Heimatorte.

● Alle im Text genannten Leistungen, Rundfahrten & Ausfl üge inklusive Schiff fahrt Gei-
ranger� ord sowie alle innernorweg. Fähren

● Komfortable 2-Bett-Kabinen an Bord der Jumbofährschiff e auf Hin- & Rückreise inkl. gr. 
Frühstücksbuff et an Bord / Komfort-Aussenkabinen ge-
gen Aufpreis von 99,00 € p. P. für Hin- & Rückf. 
buchbar!

● 3 x Übern. in Komfort-Hotels in 
Norwegen lt. Reiseverlauf inklu-
sive Halbpension mit reich-
haltigem Frühstücks-Buff et 
und Abendessen als 
Schlemmer-Buff et oder 
3-Gang-Menü!                                                                                    

                

Oster-Inseln „First Class“ mit Rügen & Usedom
● Osterfeuer auf Rügen ● Oster-Spektakel „Vineta“ auf Usedom ● Halbpension

● Reisetermin: 07. - 10.04.2023

Erleben & genießen Sie die schönsten Strände des Ostseeraumes und die sonnenreichsten Inseln Deutschlands zu Ostern zum ganz besonders günstigen Komplettpreis 
mit unserem Top-First-Class-Hotel in der alten Hansestadt Greifswald „zwischen den Inseln“ mit reichhaltigen Frühstücks- & Abend-Bu� ets im Hotel und unserem sehr 
umfangreichen Oster-Festtags-Programm auf Rügen und Usedom.
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ohne Einsammeltour ● Begrüßungsgetränk und Probsteer-Oster-Nest auf jedem Zimmer ● 3 x Übern. 
im 4-Sterne-Hotel in Greifswald mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Bu� et ● 2 x warm/kaltes Oster-Schlemmer-Bu� et im Hotel ● Kostenlose Sauna-Nutzung im Hotel ● Fachkundige Stadt-

führung „auf den Spuren der Hanse“ in Greifswald ● Gr. 
Panorama-Aus� ug Insel Rügen mit Besuch der Oster-
feuer-Meile mit Musik & Aktivitäten in Binz ● Gr. 
Panorama-Aus� ug Insel Usedom mit Besuch 
der weltberühmten Kaiserbäder & einmaliges 
Vineta-Spektakel am Strand in Zinnowitz mit 
Musik, Showprogramm, Reitern und Oster feuer 
● Rückreise mit Mittagspause im Ostseebad 
Warne münde ● Die Kurtaxe ist vor Ort zahlbar
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